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bisDer Fensteraustausch
wird staatlich gefördert.
Auch Haustüren, Rollladen
und die Montage.

Bahnhofstr. 30 • 36404 Vacha 036962/272-0 • vacha@hilzinger.de

www.hilzinger.de/vacha
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ROTENBURG
BEBRA

Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

Wiesenweg 26 · Bebra
Tel. 06622 4040

info@elektro-langheld.de

Eigener Kundendienst
und Servicewerkstatt
Mo.–Fr. von 9–18 Uhr

Tel.
1
5
3
3
4

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 11.00–22.00 Uhr
So. + Feiertag 12.00–21.00 Uhr

Tel. 05664 930513
MEHR MARKEN
AUTOHAUS & WERKSTATT

– Kfz-Werkstatt für
Unfall-Instandsetzung

– Reparaturen
– Karosserie-Instandsetzung
– eigene Auto-Lackiererei
– Reifenservice
TÜV:
Mo. + Do. 08.00–09.30 Uhr ohne Termin
Fr. ab 14.00 Uhr mit Termin

Industriestraße 5 • 36211 Alheim-Heinebach
www.subarufischer.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr

– mittwochs geschlossen –

Shirt-Shirt-
AktionAktion

10%10%
20%20%

Gültig bis 24.05.2025Gültig bis 24.05.2025

auf dasauf das
erste Teilerste Teil
auf dasauf das
zweite Teilzweite Teil

Weiterode

06622 919961

Falkenweg 6

Nachlass auf Ihren Einkauf

Riesenauswahl an modischerRiesenauswahl an modischer
Sommerware! Auch in großenSommerware! Auch in großen
Größen für Damen und Herren!Größen für Damen und Herren!

www.willich.de

ELEKTRO
TECHNIK GMBH

Elektrotechnik
nach Ihren
Wünschen

Ihr Spezialist für Dach-
sanierungen, Reparatur- und
Instandhaltungsarbeiten
rund ums Dach

Tino Scholze Dachdecker GmbH & Co. KG, Geschäftsführer Tino Scholze
Unterm Talweg 9 | 36211 Alheim-Baumbach | 06623 3005307
Info@dachdecker-scholze.de
Besuchen Sie uns auf unserer Webseite: www.dachdecker-scholze.de

ºFlachdachabdichtungen
ºDachsanierung
ºKlempnerarbeiten
ºWärmedämmarbeiten
ºKaminverkleidung ºAußenwandverkleidung
ºHolzbau
ºDachflächenfenster
ºReparaturenaller Art KRA

NVE
RLE

IH

Unsere Leistungen:

JETZT SCHON
RESERVIEREN!

Tel. 06623 9310

©
Sa
ra

W
in
te
r,
Ge

tt
y
Im

ag
es

Frühstücksbuffet
IM POSTHOTEL
Genießen Sie unser abwechslungsreiches Früh-
stücksbuffet für einen entspannten Start in den Tag.

MONTAGS BIS FREITAGS
6.30 –10.30 Uhr

SAMSTAGS, SONNTAGS, FEIERTAGE
ab 7.00 –10.30 Uhr (feiertags bis 11 Uhr)

Genießen Sie:
Frische Brötchen & Brotvarianten,Wurst- &
Käsespezialitäten, Eierspeisen, eine Waffelstation,
regionale Produkte, Marmeladen, Honig, Müsli-
Variationen, Obst, Gurken, Tomaten, frische Säfte und
Tee-& Kaffeespezialitäten.

Posthotel Rotenburg I Poststraße 20 | Rotenburg

www.posthotel-rotenburg.de

p.P 21 €

Beckersgraben 1c | Bad Hersfeld
✆ 06621 72735

www.podologieflinner.de

Fachpraxis für Podologie

Perfekte
Sommerfüße!
DerSommer steht vor derTür!
Lass‘ deine Füße strahlen.
Unsere Podologie-Praxis bietet

gezielte Behandlungen fürHornhaut,
Schwielen undNagelprobleme.

GleichTermin vereinbaren!

Werbung für eure Kirmes?

WIR BERATEN EUCH!
Tel. 06621 161168 od. 05661 70524

Neuer Job
gefällig?
Stellenanzeigen

finden Sie in
unserem Anzeigenteil

Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-
schlussschlussschluss

mittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhrmittwochs 10 Uhr

7 Hektar Ackerland,
3 Teilstücke im Gebiet

MG/Rof meistbietend zu
verkaufen.

BP 50–70 Mindestgebot 3,50 je
m². Rückpacht wäre erwünscht.

+ 1 Waldstück ca. 2,4 ha. VP.
Angebote an:

20blumenwiese25@gmail.com.

Hersfeld-Rotenburg – Der
Deutschen liebstes Getränk
wird teurer. Besonders in den
vergangenen sechs Monaten
sind die Kaffeepreise deutlich
gestiegen – mit Folgen bis in
den Landkreis Hersfeld-Roten-
burg. Cafés, Röstereien und
Verbraucher spüren die Teue-
rung. Besonders betroffen: die
BadHersfelderKaffeemanufak-
tur Capulus, die einzige Röste-
rei imLandkreis.
„Imvergangenen Jahrhaben

sich die Preise mancher Roh-
kaffeesorten verdreifacht“,
sagt Wilfried Brähler, Mitinha-
ber von Capulus. Die Rohkaf-
feebörse habe den Preissprung
schwarz aufweiß festgehalten:
2018 lagdasKilobei1,92US-Dol-
lar, aktuell kostet es 4,25 Euro.
Die Gründe seien vielfältig –
vorallemaberglobal.
Holger Reichenauer, Vorsit-

zender des Deutschen Hotel-
und Gaststättenverbands
Waldhessen, erklärt: „Der
Preisanstieg beginnt im Ur-
sprung.“ Die Ernten bei den

größten Produzenten wie Bra-
silienundVietnamseiendurch
DürreoderStarkregenschlech-
ter ausgefallen, gleichzeitig
steigedieNachfrageweltweit –
etwa inChinaoder Indien. „Un-
term Strich ist das Angebot
durchdenKlimawandel gesun-
ken und die Nachfrage gestie-
gen – das hat den Preisanstieg
undLieferengpässeausgelöst.“
Für Capulus ist das eine Her-

ausforderung. Brähler sagt:
„Ein Kilo gerösteter Kaffee aus
Brasilien kostet bei uns inzwi-
schen rund 26 Euro – das sind
20 Prozent mehr als vor einem

Jahr.“ Dabei könnten sie längst
nicht alle globalen Preissteige-
rungen an ihre Kundenweiter-
geben. Im Gegenteil: „Würden
wir die realen Preise aufschla-
gen,würdendie regionalenCa-
fésnichtmehrsovielKaffeebe-
ziehenkönnen.“
Die Auswirkungen bekom-

menauchdieGastronomen im
Kreis zu spüren. Reichenauer
bestätigt: „Die Röstkaffeeprei-
se bei den Lieferanten sind 20
bis 30 Prozent gestiegen.“ Viele
Betriebe versuchten mit Aktio-
nen wie „Kaffee und Kuchen“-
Angeboten den Absatz zu stei-

gern. Doch das Grundproblem
bleibe bestehen: „Die Betriebe
können die Preissteigerungen
nichteinzueinsandieKunden
weitergeben und bleiben auf
denDifferenzensitzen.“
Das ist auch in Rotenburg

spürbar. Sophia Kaur, Betreibe-
rin des Cafés House Adell, be-
zieht ihren Kaffee von der Rös-
terei Kaffeekultur aus Fulda.
Sie zahlte bis vor wenigen Mo-
naten noch 18 Euro pro Kilo –
jetzt sind es 26 Euro. Trotzdem
kostet eine Tasse Kaffee bei ihr
weiterhindreiEuro.
„Wenn ich das weitergebe,
kommt niemand mehr zum
Kaffeetrinken“, sagt sie. Noch
gleiche sie die Mehrkosten
selbst aus – „aber auf Dauer
kann das so nicht weiterge-
hen“.
Reichenauer geht nicht

davon aus, dass sich die Preise
in naher Zukunft entspannen
werden. Zwar werde sich der
Markt irgendwann regulieren,
meint er – „aber nicht auf dem
NiveauvonvoreinemJahr“. ebe

Kaffee wird teurer Genuss
Regionale Cafés und Rösterei Capulus stehen unter Druck

Mit Liebe gebrüht: Alina Belokon vom Café House Adell in Rotenburg schenkt Genuss aus – trotz steigender Preise bleibt der
Kaffee für viele unverzichtbar. FOTO: CAROLIN EBERTH

Auch Steuer erhöht Preise in Deutschland
SteigendeKaffeepreisehabennichtnurmitErnteausfällen
oderglobalerNachfragezutun–auchnationaleAbgaben
spieleneineRolle. InDeutschlandwirdaufKaffeeeineVer-
brauchssteuererhoben,dieunabhängigvomWeltmarktgilt.
LautBundesfinanzministeriumliegtderSatzbei2,19Europro
KiloRöstkaffee, für löslichenKaffeesogarbei4,78Euro.Die
Kaffeesteuer istnichtEU-weitgeregelt, sonderneinereinnati-
onaleAbgabe. ebe



SOLATOR SPEZIAL GRUPPENREISEN
Kreuzfahrten 2025/2026

FRÜHBUCHER VORTEIL BIS 30.05.2025
„KANAREN mit Madeira & La Palma &
Teneriffa & Lanzarote & Gran Canaria“
MEIN SCHIFF RELAX • 30.11. - 07.12.2025
inkl. Transfer ab/bis Bad Hersfeld, Flug ab/bis Frank-
furt und Kreuzfahrt ab/bis Gran Canaria mit Premium
Alles inklusive. Begleitung durch Tanja Neuendorf.

ab € 1.499,-

„ZAUBER DES ORIENTS
mit Dubai & Doha & Muscat“
MEIN SCHIFF 5 • 05.02.- 12.02.2026

inkl. Transfer ab/bis Bad Hersfeld, Flug ab/
bis Frankfurt und Kreuzfahrt ab/bis Dubai
mit Premium Alles inklusive. Begleitung
durch Michael Klöppner.

ab € 1.699,-
„WINTERLICHES NORWEGEN
zu den Polarlichtern bis zum Nordkap“
MEIN SCHIFF 3 • 15.02. - 01.03.2026

inkl. Transfer ab/bis Bad Hersfeld, Kreuzfahrt ab/
bis Bremerhaven und Premium Alles inklusive.
Begleitung vom Reisebüro Solatour.

ab € 2.499,-
Breitenstraße 14 • 36251 Bad Hersfeld • 06621 - 63055 • reisebuero@solatour.de

viele weitere Gruppenreisen unter: www.solatour.de

QR Code scannen
für alle Infos zu
diesen Reisen!
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die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de
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Solz
Stadt
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• Berka
Stadt
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Stadt
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Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
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Bad Hersfeld – Es war wie ein
Wiedersehen alter Freunde.
Und letztendlich war der dies-
jährigeoffizielleProbenbeginn
der 74. BadHersfelder Festspie-
le genau das. Denn Intendant
Joern Hinkel hat viele Gesich-
ter um sich versammelt, die
zum größten Teil schon in den
vergangenen Jahren auf der
BühnederStiftsruinestanden.
Hinkel, der auf eigenen

Wunsch die Bad Hersfelder
Festspiele nach dieser Spielzeit
als Intendant verlässt, insze-
niert in diesem Jahr das Stück
„Sommernachtsträume“. Als
Grundlage dient natürlich der
„Sommernachtstraum“ von
William Shakespeare, doch
Hinkel baut seine Geschichte
mit zahlreichen anderen
Shakespeare-Charakteren um.
„Wir werden zahlreichen Per-
sonen begegnen, darunter Ro-
meo und Julia oder Beatrice
und Benedict“, sagte der Inten-
dantbeimProbenbeginn inder
Probenhalle.

Bei der Leseprobe wurde
dannauchschnellklar,dassdie
„Sommernachtsträume“ viel-
leicht nocheinenTickkomödi-
antischer werden als die Origi-
nal-Vorlage. Von Slapstick wie
zur Stummfilmzeit und 30 ver-
schiedenen Liebesgeschichten
sprach Joern Hinkel beim Pro-
benbeginn.
Das wurde bei den ersten

Kostproben klar, die das En-
semble vorlas.Die Schauspiele-
rinnen und Schauspieler lie-
ßen die ersten Szenen aufle-
ben. Besucher und Medienver-
treter, die zum Probenauftakt
in großer Zahl nach Bad Hers-
feld gekommen waren, durf-
ten sich über die ersten Wort-
witze freuen.
ZumerstenMalwirddas gro-

ße Festspielorchesterunterder
Leitung von ChristophWohlle-
ben auch beim Sprechtheater-
stückmitspielen. DieMusik zu
„Sommernachtsträume“ kom-
ponierte Jörg Gollasch, der un-
ter anderem die Musik für das

wiederaufgenommene Stück
„Wie imHimmel“ geschrieben
hat. „Die Musik soll den Fanta-
sy-Charakter der Inszenierung
unterstreichen“, so Hinkel.
Zwei Kostproben der Musik
spielteGollaschein,dennnoch
ist das Festspielorchester nicht
inderStadt.
In diesem Jahr sind auch die

beiden Pressesprecherinnen
Monika Liegmann und Ina
Rumpf zum letzten Mal dabei.
Ihnensei es zuverdanken,dass
sich die bundesweite Medien-
landschaft jedes Jahr für die
BadHersfelder Festspiele inter-
essiere. Und auch am ersten
Probentag war der Raum prall
gefüllt mit Film- und Fotoka-
meras sowie Teams der schrei-
bendenZunft.
Bei InterviewsfürZeitungen,

Fernsehen und Radio wurden
dieAkteure beimPressetermin
viel gefragt. Der Probenbeginn
ist jedesJahreinHappeningder
besonderen Art, denn nicht
nur die Schauspielkolleginnen
und -kollegen sehen sich wie-
der, sondern auch die Presse-
vertreter der Region und dar-
überhinaus.
Joern Hinkel äußerste seine

große Freude über das „Som-
mernachtsträume“-Ensemble,
aber auch über die weiteren
Produktionen seiner letzten
Saison. „Wir wollen gemein-
samneueKontinente imGeiste
erobern. Und ich möchte so
lange Theatermachen, wie ich
kann“.
Die Vorfreude auf das große

Spiel auf den Brettern, die die
Welt bedeuten,war allenBetei-

ligten auf, vor, hinter und ne-
ben der Bühne deutlich anzu-
merken. „Endlich geht es wie-
der los“, war oft in den Gesprä-
chen am Rande des
Probenbeginnszuhören.
Und auch die Festspielstadt

Bad Hersfeld wird aus ihrem
Theater-Dornröschenschlaf er-
wachen.Wie viele der Stiftsrui-
nen-Schauspieler immer wie-
der sagen, sei die Atmosphäre
in der Stadt eine ganz besonde-
re, die mit kaum einem ande-
ren Spielort zu vergleichen sei.
DakanneinStar,dereinmal im
Dschungel war, im Café sitzen
und einfach Mensch sein, da
kann ein Fernseh-Ermittler
durchdie Fußgängerzonewan-
deln und einfach einer von vie-
len der Flanierenden sein. Und
doch werden sie erkannt und

immerwiederfreundlichange-
sprochen.
Bald beginnen auch die Pro-

ben für „Ronja Räubertochter“
und „Die Räuber“ sowie die
Wiederaufnahmen „A Chorus
Line“ und „Wie im Himmel“.
Am 20. Juni beginnt das Thea-
terfestival. Und am 18. August
wird Joern Hinkel seinen Ab-
schiedmitderAbschlussgala in
derStiftsruine feiern.

CHRISTOPHER GÖBEL

Wiedersehen mit Freu(n)den
Fünfte Jahreszeit in der Festspielstadt hat eine besondere Atmosphäre

Probenbeginn der 74. Bad Hersfelder Festspiele in der Probenhalle mit einer Leseprobe des Ensembles aus den „Sommernacht-
sträumen“ von Joern Hinkel. Die Festspiele beginnen in diesem Jahr am 20. Juni. Mehr Fotos unter hersfelder-zeitung.de

FOTOS: CHRISTOPHER GÖBEL

Joern Hinkel (rechts) inszeniert das Premierenstück selbst, un-
ter anderem mit Helena Charlotte Sigal und Max Gehrlinger.

Drei Charaktere: Oberon (Christian Nickel), Hermia (Gioia Ost-
hoff) und Lysander (Till Timmermann).

Heringen/Philippsthal –Mitei-
ner Sternfahrt auf fünf Routen
zum Gradierwerk in Bad Sal-
zungen eröffnet der Verein
Werra-Wartburgregion am
Sonntag,11.Mai,dieFahrradsai-
son. Alle Radler werden laut
Ankündigung mit einem Gut-
schein der Sole-Welt Bad Sal-
zungenbelohnt.
In der Nördlichen Kuppenr-

hön startet die Tour unter der
Leitung der Tourismus-Beauf-
tragten Carola Schumacher.

Die Strecke führt über rund 32
Kilometer auf dem Werratal-
Radweg von Heringen über
Philippsthal nach Bad Salzun-
gen. Treffpunkte für die Radler
sind in Heringen an der Stadt-
kirche um 10.30 Uhr sowie in
Philippsthal im Schloss-Innen-
hofum11.15Uhr.
Die anderen vier Sternfahrt-

Touren beginnen in Eisenach,
Gerstungen, Breitungen und
Vacha.Gegen13.15Uhrsollenal-
le Radler am Gradierwerk-En-

semble in Bad Salzungen mit
gastronomischen Angeboten
und Live-Musik begrüßt wer-
den. Um 15 Uhr beginnt das
Kur-Konzertmit demAlleinun-
terhalter „Heinrich II“ im Gra-
diergarten. Die Rückfahrt tre-
tendieTeilnehmerjeweils indi-
viduell inEigenregiean.
Die Teilnahme an den Rad-

touren istkostenlos.
werra-wartburgregion.de

red/jce

Sternfahrt auf dem
Werratal-Radweg



Weil es so schön war,
sind wir vom

12. Mai bis
17. Mai 2025

von 10.30–19.00 Uhr
auf dem

Parkplatz Gutenbergstraße
(vor Expert Klein)

in Bad Hersfeld für Euch da.

DIE NR. 1

WIR FREUEN
UNS AUF EUCH!

D

• Krabben
• echter Lachs
• heißer Backfisch,

das Original
• Calamaris
• fünf versch. Matjes
• Bismarckheringe
• Räucher-/Kräuter-/

Edelmatjes

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

Frisches
Schweinefilet 100 g 1,29

Steakpfännchen
verschiedene Sorten 100 g 1,29

Grobe Grillwurst
vorgebrüht, im 5er-Pack 100 g 0,99

Putenwurstaufschnitt
eig. Herstellung, versch. Sorten 100 g 1,59

Hausmacher
Rinderwurst 100 g 1,69

Hausmacher Blut- &
Leberwurst 100 g 0,89

Nußschinken 100 g 1,99
Aus unserer heißen Theke:

Hawaiibrötchen Stck. 1,80
Aus unserer Salattheke:

Bayerischer
Wurstsalat 100 g 1,19

Diese Angebote sind gültig
vom 12.05. bis 17.05.2025.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

Herzblut statt
Algorithmus
Partnervermittlung aus
Überzeugung: nicht anonym,
sondern persönlich und
analog vor Ort in Fulda.
Wir schaffen Beziehungen
und Perspektiven in Rhön,
Vogelsberg und Osthessen.
♥ https://rhoenherz7.de
♥ hallo@rhoenherz7.de
♥ 0151 – 26777111

LAGERAUFLÖSUNG

0172 6970067 | www.holzundstahl-schenk.de

Mi – Fr 9 – 18 Uhr
Sa 9 – 13 Uhr
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

• HolzHolz
• SchraubenSchrauben
• BeschlägeBeschläge

36272 Niederaula
Schlitzer Str. 40

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

ALLES
ALLES

MUSS RAUS!

MUSS RAUS!

Zum besten

Preis!
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Heringen – Der großflächige
Stromausfallaufderiberischen
Halbinsel schienzwarweitweg
zu sein –unddoch reichten sei-
ne Schatten bis ins Werratal.
Dort sollte vergangene Woche
eigentlich die US-amerikani-
sche A-Capella-Vocal-Band Un-
divided ein Konzert in der He-
ringerStadtkirchegeben.
Das Gastspiel der Musiker

war als erste Zwischenstation
auf derenWeg zum deutschen
evangelischen Kirchentag in
Hannover vorgesehen. Die Rei-
seroute aus den USA nach
Deutschland führte allerdings
über den Flughafen in Lissa-
bon.Unddortwar für dieVoka-
listen nach der Landung am
MontagvorerstEndstation.Der
großflächige Stromausfall hat-
te in weiten Teilen Spaniens
und Portugals massive Ver-
kehrsprobleme und den Aus-
fall von Telekommunikations-
systemenverursacht. Inbeiden
Ländern kam das öffentliche
Leben praktisch zum Erliegen:
U-Bahn-Netze, Telefonleitun-
gen, Ampeln und Geldautoma-
ten versagten den Dienst und
auch zahlreiche Flugzeuge
blieben am Boden – auch die
Maschine, mit der die A-Capel-
la-Band nach Deutschland wei-
terreisenwollte.
Vonzwei„verrücktenTagen“

sprachPopkantorMatthiasWe-
ber, der den Auftritt des Voka-
lensembles in der Werrastadt
organisiert hatte. Alle Versu-
che, kurzfristig einen neuen
Anschlussflug zu buchen, mit
demdie in der portugiesischen
Hauptstadt gestrandetenMusi-
kerdasWerratalnochrechtzei-
tig erreicht hätten, seien letzt-
lich vergebens gewesen. Ein
Flugzeug in Richtung Deutsch-
land bestiegen die Bandmit-
glieder schließlich erst, als ihr
Konzert in der Stadtkirche be-
reits begonnenhätte. Zwarwar
für die sechs Männer und ihre
Crew dennoch ein Übernach-
tungsstopp inWaldhessen vor-
gesehen, kurz danach sollte es

dann aber bereits weitergehen
zum nächsten Auftritt in der
ErlöserkircheBadKissingen.
Schweren Herzens hatten

Weber und seine Mitstreiter
sich schließlich zur kurzfristi-
gen Absage des Konzerts ent-
schiedenunddiese auf elektro-
nischem Wege bekanntge-
macht. Nicht alle Zuhörer er-
reichte diese Nachricht jedoch
noch rechtzeitig. Damit nie-
mand vor verschlossener Kir-
chentür stehenoder andiesem
Abend ganz auf Musik verzich-
ten musste, hatte Weber quasi
als kleine Entschädigung ein
„Notfallkonzert“ mit seinem
eigenenChor„ColorsofMusic“
aus Wildeck organisiert. „Alle
Sängerinnen und Sänger ha-
ben spontan zugesagt“, freute
sich der Kirchenmusiker. Für
diesenEinsatz spendetedasPu-
blikum, das sich trotz Ausfalls
der eigentlichen Interpreten in
durchaus ansehnlicher Zahl
aufdenKirchenbänkennieder-
gelassen hatte, kräftigen Ap-
plaus.
Zeitnah nachgeholt werden

könnedasKonzert inHeringen

wegendesenggetaktetenTour-
neeplansderBand leidernicht,
verdeutlicht der Popkantor.
Aufgeschoben ist allerdings
nicht aufgehoben: Als neuer
Termin wurde bereits Diens-
tag, 28. April 2026, festgelegt.
Undivided wollen dann auf
ihrem Weg zum Gospelkir-
chentag in Stuttgart einen Zwi-
schenhalt im Werratal einle-
gen. Ob die Musiker dabei, um
im zweiten Anlauf auf Num-
mer sicher zu gehen, einen Di-
rektflug nach Deutschland bu-
chen, istnichtbekannt.
Bereits erworbene Eintritts-

karten für das Konzert in He-
ringen behalten ihre Gültig-

keit. Wer seine Tickets jedoch
gegen Erstattung des Preises
zurückgeben möchte, wendet
sich per Email an: musik@gos-
pel-heringen.de. jce

Band in Lissabon gestrandet
Stromausfall in Portugal sorgt für Konzert-Absage in Heringen

Sprang spontan ein: Der Chor Colours of Music unter der Leitung von Popkantor Matthias We-
ber (am Flügel). FOTO: JAN-CHRISTOPH EISENBERG



DÜRKOP GmbH, Filiale Bad Hersfeld

Fuldastraße 4-8
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 179-0

DÜRKOP GmbH,
Sitz: Nedderfeld 91,
22529 Hamburg.

MEHR MARKEN. MEHR AUSWAHL!

IHRE MOBILITÄT
IST UNSERE
LEIDENSCHAFT!

DELLO-GRUPPE.DE

Schweinefleisch-
pfanne „Balkan“ 100 g 1,19 €
Geräucherte
Bratwurst je Ring 3,99 €
Fleischkäse, fein 100 g 0,99 €
Wiener Würstchen 100 g 1,29 €

Grill–Spezial
Weizenbier-Steaks 100 g 1,29 €

13.05.–17.05.2025

Heringen, Riedweg 4
Telefon 06624 915999

Röhrigshof, Hattorfer Str. 28
Telefon 06620 919227

Montags-Spartüte
12.05.2025

1 kg Gehacktes nur 7,99 €

17./18. Mai

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel im schönen Knüll!

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen
20.30 Uhr geschlossen

Frischer deutscher
Spargel
in verschiedenen
Variationen

Am Wochenende
bitten wir
um Reservierung!

Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21-16 95 30
www.kuechen-janzen.de

Quant Swiss Made

299 Premium
Gleitsichtgläser

statt 599 Euro (Unser Normalpreis, UVP: 868 Euro)

Glaspaar: Quant (R) astro-line GLX, gefertigt in der Schweiz, von Galaxa, www.galaxa.de

Einstärkengläser
Mehrwertsteuer geschenkt

z.B. statt 119 nur
100 Euro zahlen

ab 119 EURO/Glaspaar
aus unserem Sortiment

bis 30. Juni

Nürnberger Str. 38
Direkt in Bebra

Zweites Glaspaar: nur 149,50 Euro

Rabatt =
15,966 %

www.creativ-
optik-bebra.net

bis 30. Juni

Kostenlos Parken in Bebras Innenstadt
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Rotenburg – Was mit einem
Austausch junger Landwirte
begann, ist heute ein lebendi-
ges Beispiel für europäische
Freundschaft: In diesem Jahr
feiert Rotenburg 50 Jahre Städ-
tepartnerschaft mit der nord-
französischenStadtArgentan–
ein halbes Jahrhundert voller
Begegnungen, Gastfreund-
schaft und gewachsener Ver-
bundenheit.
Es ist nicht nur ein Jubiläum,

es isteinZeichen,dassausFein-
den Freunde werden können,
sagt Wenno Ronsdorf von der
Interessensgemeinschaft der
Städtepartnerschaft. Tatsäch-
lich waren die Anfänge der
deutsch-französischen Freund-
schaft alles andere als leicht.
Besonders in der Normandie –
jener Region, aus der Argentan
stammt–hinterließderZweite
Weltkrieg tiefe Wunden. Viele
Städtewarenzerstört,dasMiss-
trauen gegenüber Deutschen
groß. Und dennoch wagten
Menschen auf beiden Seiten ei-
nen mutigen Schritt aufeinan-
derzu.

◾ DieAnfänge
Bereits 1958, lange vor der offi-
ziellen Unterzeichnung der
Partnerschaftsurkunden, kam
es zu ersten Begegnungen zwi-
schen jungen Landwirten aus
demKreis Rotenburg und dem
Département Orne. „Daraus
entstanden private Freund-
schaften, die später den
Wunsch weckten, diese Bande
auch auf kommunaler Ebene
zu stärken“, erzählt Ronsdorf.
Gemeinsam mit seiner Frau
Tanja ist erMotor undHerz der
Austauschaktivitäten in Roten-
burg. Die beiden organisieren
mit viel EngagementundHerz-
blutdenjährlichenBesuchund
Gegenbesuch–unterstütztvon
der im Jahr 2024 gegründeten
Interessengemeinschaft
„Freunde der Städtepartner-
schaft–Argentan“.
Die eigentliche Städtepart-

nerschaft wurde 1975 in Roten-
burgoffiziell besiegelt, ein Jahr
später dann in Argentan. Maß-

geblich beteiligt waren unter
anderem Bürgermeister Adam
Stephan sowie Bernard Cha-
plain aus Argentan. Auch auf
Schulebene engagierten sich
frühzeitig Vincent Desant und
Dr.FriedrichHerzog.

◾ Festaktam30.Mai
In diesem Jahr reisen rund 80
Gäste aus Argentan nach Ro-
tenburg – und das zu einem
ganz besonderen Anlass: Am
Himmelfahrtswochenende,
vom 29. bis 31. Mai, wird groß
gefeiert. Die französischen Be-
sucher sind, wie es seit jeher
Traditionist, inprivatenGastfa-
milien untergebracht. „Ein
Austausch muss von Bürgern
fürBürger sein“,betontWenno
Ronsdorf. Für die Gäste wird
ein abwechslungsreiches Pro-
grammgeboten, darunter eine
Erkundung des Highwalks in
Rotenburg und ein gemeinsa-
mer Ausflug ins Bergwerk Bor-
ken. Auch der fachliche Aus-
tausch kommt nicht zu kurz:
Dieses Jahr diskutieren die
kommunalen Vertreter beider
Städte über den öffentlichen
Nahverkehr, sagt Annika Lud-
wig,PressesprecherinderStadt
Rotenburg und verantwortlich
fürdiePartnerschaftsarbeit.

Höhepunkt ist der Festakt
am Freitagabend, 30. Mai, auf
dem Rotenburger Marktplatz.
Dort treffen sich alle Gäste,
Gastfamilien, Austauschfreun-
de und interessierte Bürger
zum Feiern. „Es wird eine Art
Mini-Strandfest-Mittwoch“,
sagt Annika Ludwigmit einem

Augenzwinkern. Bei Pizza,
Wein, Gegrilltem und kühlen
Getränken wird auf Bierzelt-
garnituren angestoßen. Beson-
ders feierlichwird es,wenndie
beidenBürgermeister–Marcus
Weber aus Rotenburg und
Frédéric Leveillé aus Argentan
– neue Freundschaftsurkun-
den unterzeichnen, die den
Willen zur Fortsetzung dieser
besonderen Verbindung be-
kräftigen.

◾ Chronikmit200Seiten
Dass die Geschichte der Städte-
partnerschaft nicht vergessen
wird, dafür sorgt die von Tanja
undWenno Ronsdorf liebevoll
zusammengestellte Jubiläums-
chronik. Seit September 2024
arbeiten die beiden an dem
Werk–einKraftakt,dersichge-
lohnt hat. „Ich habe Wochen
amSchreibtischverbracht“,be-
richtetTanja.
Die rund200-seitigeChronik

ist zweisprachig,mit vielen Fo-
tos, Zeitzeugenberichten und
Artikeln aus früheren Jahr-
zehnten. Gedruckt wird sie in
der Druckwerkstatt in Braach,
Korrektur gelesen unter ande-
rem von Luc Plessis, dem fran-
zösischen Mitorganisator aus
Argentan.AbdemFestwochen-
ende kann sie in der Tourist-In-
fo erworben werden – zum
Selbstkostenpreis.

◾ 80JahreKriegsende
Dass die Städtepartnerschaft
keinebloßeErinnerunganver-
gangene Zeiten ist, zeigt ein
weiterer Besuch: Diese Woche
reistenTanjaundWennoRons-

dorf gemeinsam mit den Ro-
tenburger Stadträten Volker
Willing und Heinrich Gering
nach Argentan. Dort werden
sie an den Feierlichkeiten zum
80. Jahrestag des Kriegsendes
teilnehmen – ein stiller, aber
bedeutungsvoller Anlass. Das
Programm begann mit einer
Parade. Es folgen Gedenkfei-
ern, Kranzniederlegungen und
eine Medaillenverleihung an
französische Veteranen – Zei-
chendesGedenkens,aberauch
derVersöhnung.
„Solche Momente zeigen,

dassdieFreundschaftnichtnur
an Jubiläumstagen lebendig
ist“, sagt Annika Ludwig. Kom-
munikation sei heute einfa-
cher als früher – dank Überset-
zungs-Apps und digitaler Tech-
nik.Undgeradedie jüngereGe-
neration bringe oft bessere
Sprachkenntnisse mit. Den-

noch sei der persönliche Aus-
tausch durch nichts zu erset-
zen.

◾ Blick indieZukunft
Imnächsten Jahrwird das Jubi-
läum dann in Argentan gefei-
ert. „Wir freuenuns schonsehr
darauf“, sagt Tanja Ronsdorf.
Denn auch wenn heute nicht
mehr ganze Vereinsgruppen
reisen, wie es früher der Fall
war–dieprivatenFreundschaf-
ten zwischen den Familien be-
stehen fort und wachsen wei-
ter. Neue Teilnehmer sind je-
derzeitwillkommen.
Interessiertekönnensichbei

der Interessengemeinschaft
„Freunde der Städtepartner-
schaft –Argentan“melden.Die
Gruppe trifft sich regelmäßig
zurPlanungderAustauschakti-
vitäten.Kontakt:argentan@ro-
tenburg.de ebe

50 Jahre gelebte Freundschaft
Rotenburg und Argentan feiern Städtepartnerschaft mit Fest an Himmelfahrt

Bei den letzten Vorbereitungen für die Jubiläumschronik: Annika Ludwig (links), Tanja und Wenno Ronsdorf sitzen gemeinsam
am Tisch, sortieren Unterlagen und besprechen Details – mit viel Herzblut für 50 Jahre gelebte Städtefreundschaft.

FOTO: CAROLIN EBERTH

Im Jahr der Freundschaftsgründung 1975: Zu den Feierlichkei-
ten gehörte die Enthüllung des Verschwisterungsschildes an
der Nürnberger Straße in Lispenhausen.

FOTO: STADT ROTENBURG/NH

Philippsthal – Zur Bürgermeis-
terwahl in derMarktgemeinde
Philippsthal am 6. Juli tritt als
einziger Kandidat der amtie-
rende Rathauschef Timo Heus-
ner (SPD)an.
Bis zum Meldeschluss hat

lautWahlleiterMichaelSchnei-
der keinweiterer Bewerber sei-
ne Unterlagen eingereicht.
ZwarhabeimVorfeldeinweite-
rer Interessent die notwendi-
gen Vordrucke im Rathaus an-
gefordert, sich letztlich jedoch
gegen eine Kandidatur ent-

schieden. TimoHeusner ist seit
1. Januar 2020Bürgermeister in
Philippsthal. Er hatte sich bei
derWahl imMai2019alsKandi-
dat der SPD mit 55,65 Prozent
der Stimmen gegen Carsten
Wiegand (CDU) und Anja Zilch
(FWG) durchgesetzt. Der 45-
Jährige ist im Schenklengsfel-
der Ortsteil Wüstfeld aufge-
wachsen und hat als Forstwirt
und Finanzbeamter gearbeitet.
Heusner ist verheiratet, hat
zwei Söhne und lebt in Phi-
lippsthal. jce

Wahl am 6. Juli: Timo Heusner
ist einziger Kandidat



Borngasse 8
36199 Rotenburg

a. d. Fulda

Rotenburger
Blumen-Basar

Wir haben

weiterhin

geöffnet.

Parkplätze

vorhanden.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  12:00 –  16:00 Uhr
Di:  08:30 –  13:30 Uhr
Mi:  09:00 –  14:00 Uhr
Do:  12:00 –  16:00 Uhr

Kundenservicebüro
Marktplatz 16
36199 Rotenburg (a. d. Fulda)

Birgit Fernau und 
Jennifer Lindel
Tel. 06623 9135287

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632

1 Preis2 Brillen

Bis zu

Weil das Leben mehr
als eine Brille braucht:
2 Brillen – 1 Preis

*Gültig bis 31.05.2025. Beim Kauf von 2 Brillen/Sonnenbrillen inkl. Meisterglas® Brillengläsern erhalten Sie jeweils 1 Brillenglas, sowie die Fassung der 2. Brille
kostenlos dazu. So sparen Sie bis zu 50% beim Kauf von 2 Brillen. Die Fassung der 2. Brille ist jeweils die günstigere. Nur für Neuaufträge, gültig solange der
Vorrat reicht. Nicht alle Marken in jedem Fachgeschäft erhältlich. Alle Abb. beispielhaft. Nicht mit weiteren Aktionen/Gutscheinen kombinierbar. Wir behalten

uns vor, die Aktionen zu verlängern. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

Kassel, Oberzwehrener Str. 72 • Melsungen, Brückenstr. 22 • Bad Hersfeld, Klausstr. 4
Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

RENAULT CLIO
sorgenfrei
anzahlungsfrei
zinsfrei

ab
mtl. leasen 199 €*

CarUnion Hess GmbH
Hauneck, Blaue Liede 1

Eisenach, Am Alten See 3

KISS Deal

Renault Clio TCe 90: Gesamt-
verbrauch kombiniert (l/100
km): 5,3; CO2-Emission kombi-
niert (g/km): 120; CO2 -Klasse: D.
* Leasing: Renault Clio TCe 90
Techno: Monatsrate: 199 €.
Gesamtbetrag: 7.164 €.
Leasingsonderzahlung: 0 €.
Laufzeit: 36 Monate. Gesamt-
laufleistung: 30.000 km. Zzgl.
Bereitstellungskosten 1.179 €.
Kilometer-Leasingangebot
für Privatkunden von Mobilize
Financial Services, Geschäfts-
bereich der RCI Banuqe S.A. NL
Deutschland, Jagenbergstr. 1,
41468 Neuss. Gültig bis zum
30.6.2025 mit Zulassung bis
zum 30.9.2025.
Abb. zeigt Sonderausstattung.

Gyros-Paket
750 g Geschnetzeltes Gyros Art,
500 g Krautsalat, 250 g Tsatsiki

pro Stück 9,90 €
Gehacktes gewürzt 1 kg 8,90 €
Fleischkäse
zum Braten oder
als Aufschnitt 100 g 1,09 €
Zungenblut-/
Zungenleberwurst

100 g 0,99 €

vom 12.5. bis 17.5.2025

Diese Woche im
Schlemmer-Eck

Gyros-Box klein 5,– €
Gyros-Box groß 6,– €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung,

ein Haus?
Eine Anzeige in Ihrer Zeitung

hilft immer! ÚÚÚe}g$\}�g&eøÔ
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Malsfeld – Trotz rückläufiger
Mitgliederzahlen blickt der
Mitteldeutsche Sängerbund
(MSB)mit seinen15 Sängerkrei-
sen inNordhessen und Südnie-
dersachsen positiv in die Zu-
kunft. Das war der Tenor der
Reden beim Bundessängertag
inMalsfeld.
TrotzderAuflösungvonChö-

ren und Vereinen sei in der Ge-
samtentwicklung festzustel-
len, dass die Qualität des Chor-
gesangs in der Breite gewach-
sen sei. Das erklärte der
scheidende MSB-Präsident Vol-
ker Bergmann aus Altmor-
schen. Seit 2012 war er Präsi-
dentundhatte jetztnichtmehr
kandidiert. Zum Nachfolger
wurde einstimmig Klaus Troll-
hagen aus Borken-Freudenthal
gewählt, bisherMSB-Vizepräsi-
dent. Bergmann ist nun Ehren-
präsident. Dieser Titel wurde
ihm „für herausragende Ver-
dienste“verliehen.
Coronahabeganzmassiv „in

unser Wirken eingegriffen“,
sagte Bergmann, „und wir ver-
lieren leider weiter Sängerin-
nenundSänger“.Derscheiden-
de Präsident hob aber auch vie-
le positive Punkte hervor, un-
ter anderem die Jugendarbeit.
Der Chorwettbewerb in Wolf-
hagen sei eine Werbung für
den Chorgesang schlechthin
gewesen. Man habe auch das
extremhoheNiveau der Chöre
feststellen können. Bergmann:
„Wir können sehr stolz darauf
sein, mit dem Chor der Obers-
bergschule Bad Hersfeld und
seinen140KindernundJugend-
lichenein Juwel inunserenRei-
hen zu wissen, von denen es
deutschlandweit sicher nicht
sehr viele geben dürfte, auch
und gerade alsMultiplikatoren
fürdieZukunft.“
Der scheidende MSB-Präsi-

dent lobte auchdenMelsunger
Rainer-Schmidt-Chor,derbeim
Wettbewerb außer Konkur-
renzundzumGedenkenanTo-
bias Nehring die Menschen er-
freut habe. Erwünsche sich, so
Bergmann, dass die Arbeit in
den Chören angesichts der

furchtbaren, verbrecherischen
Kriege „vielleicht ein bisschen
zur Linderung der gequälten
Seelen beitragen möge“. Die
Mitgliedschaft der Kinder- und
Jugendchöre in der Hessischen
Chorjugend nehmeGestalt an,
sagte Bergmann, dermehrMu-
sikunterricht in den Schulen
forderte.
Man müsse weiter daran ar-

beiten, gemeinsam und solida-
risch und in Besinnung auf die
Tradition und Verpflichtung,
KulturträgerNummereinsund
„auchPfeilerunsererdemokra-
tischen Wertegemeinschaft zu
sein“.
Mehrals bisher seimanauch

dazuaufgefordert,„sichumdie
Sprache zu bemühen, denn sie
steht noch vor dem Lied“, be-
tonte Bergmann: „Wenn wir
nicht noch von innen verstum-
men wollen, dann sind gerade
die Chorvereine aufgefordert,
ihren Beitrag zu leisten, das
Kulturgutzuerhalten.“
Bergmann erinnerte daran,

dass der MSB 1839 gegründet
wurde – „auch in einer Zeit der

Sehnsucht nach Freiheit,
Gleichheit, Brüderlichkeit“.
Singen in Schulen sei heute so
wichtig wie nie zuvor. Gesun-
gen werde, gerade auch in Pro-
jektchören, mehr denn je.
Bergmanns Appell an die Sän-
gerkreise der Region: „Lasst
uns auchweiterhin solidarisch
zumWohle unseres MSB aktiv
sein.“
Der MSB übersetzt seine Ab-

kürzung so: Mit Singen begeis-
tern. „Sie bringen die Men-
schen zusammen und leisten
damit einen ganz wichtigen
Beitrag für unsere gesamte Ge-
sellschaft.“ Mit diesen Worten
würdigte die Kreisbeigeordne-
te Silke Böttcher namens des
Schwalm-Eder-Kreises die Ar-
beit derChöre.Auchwennsich
im Laufe der Jahre und Jahr-
zehnte vieles in der Chorland-
schaft geändert habe und die
Chöre wie fast alle Vereinemit
sinkenden Mitgliederzahlen
zu kämpfen hätten, so bleibe
das verbindende Element die
Musik.

MANFRED SCHAAKE

Sänger sind optimistisch
Klaus Trollhagen ist neuer Präsident des

Mitteldeutschen Sängerbundes

Mit Singen begeistern: Der neue Vorstand des Mitteldeutschen Sängerbundes vor dem Jäger-
hof in Malsfeld. Im Bild vorn links der neue Präsident Klaus Trollhagen, rechts in der Mitte
Volker Bergmann, der zum Ehrenpräsidenten ernannt wurde. FOTOS: MANFRED SCHAAKE

Ein „Lindwurm“ zog sich am
vergangenen Sonntag durch
die Innenstadt von Bad Hers-
feld:Mehrals80Gästenahmen
ander „verruchtenundunkeu-
schen“Stadtführung„Dirnen–
Henker – Lotterleben“ teil. Sie
wurden dabei unterhalten und
erheitert durch Stefanie Pro-
kupek alias Dorothea als Dirne
und Michael Adam alias Gott-
lob als Henker und Scharfrich-
ter.
Für die Besucher ging es zu

den originalen Schauplätzen
der vergangenen 700 Jahre: Ro-

sengasse mit den Dirnen, den
„Hübschlerinnen“, Badestube
mit den syphilisverseuchten
Badeanstalten, Rathaus mit
Pranger, Marktplatz mit
Schnappgalgen, Gerichtslinde
und Richtblock. Die Hälfte der
Gruppe verspeiste die „Hen-
kersmahlzeit“ mit „Blutsuppe
von gehäuteten Tomaten, ei-
nem Eimer Knochenmit toten
gerösteten Rippchen sowie
demAuge des Henkers als Des-
sert“. Ein hochprozentiger
„Schädelspalter“ rundete die
Führungab. red/rey

Ungeheuerlichkeiten
von Dirne und Henker

Führung: Dirnen, Henker, Lotterleben FOTO: PRIVAT
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Bebra – Das Musical lebt. Das
Genre, das in den 1920-er Jah-
ren am Broadway in New York
und im Londoner Westend sei-
nen Siegeszug auf den Bühnen
der Welt antrat, begeisterte
auch an zwei Abenden im Be-
braer Lokschuppen. Die Crew
umPamelaMaiwald-Jacob und
ihren Ehemann Michael Mai-
wald zeigte erneut, dass auch
Laien die großen Musical-Hits
beeindruckend auf die Bühne
bringenkönnen.
Gleich mit dem Eröffnungs-

Medleyaus„ThegreatestShow-
mann“ zog die Truppe ihr Pu-
blikum in den Bann. Songs aus
zwölf Musicals von „My fair La-
dy“bis „Hamilton“ standenauf
dem rund dreistündigen Pro-
gramm. Viele Solo-Nummern,
einigeDuetteundvorallembe-
eindruckende Ensemble-Num-
mern wurden mit großer Be-
geisterungaufgeführtundvom
Publikum ebenso aufgenom-
men. Michael Maiwald mode-

rierte den Abend launig und
gab Hintergrundinformatio-
nenzudenSongsundMusicals.
Die wenigsten der Mitwir-

kenden haben eine musikali-
sche Ausbildung genossen,
sondern singen und tanzen als
Hobby. Doch was dargeboten
wurde, konnte durchaus mit
manchprofessioneller Produk-
tion mithalten. Besonders
stimmstark erwiesen sich der
„Chef“ Michael Maiwald mit
„Gethsemane“ aus „Jesus
Christ Superstar“, Pamela Mai-
wald-Jacobmit „Defying Gravi-
ty“ aus „Wicked“, Martina Frei-
tag mit dem Song „Good Mor-
ning, Baltimore“ aus „Hair-
spray“ und Sophia Gergin mit
„Burn“ aus „Hamilton“. Mit
ihren InterpretationenderMu-
sicalsongs rissen sie das Publi-
kumaufbesondereWeisemit.
Doch auch die anderen Solo-

Nummern von Irina Müller-
Googe als „russische“ Kaiserin
Elisabeth,ChristopherKrugals

verliebter Jüngling Freddy
Eynsford-Hill, Sheela Jacob als
Hexe Glinda, Andrea Schwarz

als berlinerndes Blumenmäd-
chen Eliza, Lars Niquet als bes-
serwisserischer ProfessorHigg-

ins, Michaela Kaun als Vampir-
prinzessin, Julia Schmitt als
schwedische Sängerin, Musa

BeYaunoalsPariserPolizeichef
und Joachim Götz als Milch-
mann Tevje beeindruckten das
Publikum. Gelegentliche, klei-
ne Texthänger undeinpaar fal-
sche Töne und ab und zu fielen
an diesemAbend kaum ins Ge-
wicht – und sie gehören zu ei-
ner Live-Performance eben
auchdazu.
Das gesamte Ensemble be-

wiesvorallembei„Thegreatest
Showmann“, „Mamma mia“
und „Tanz der Vampire“, dass
es Musical wie die Profis be-
herrscht. Die Choreografien
vonPamelaMaiwald-Jacobund
Ann Sophie Joschko, die dem
Ensemble viel abverlangten,
unterstütztendenGesang.
Die Ausschnitte aus „Sister

Act“ und „LesMisérables“ zum
Finale ließendasPublikumfast
vergessen, dass sie einem Lai-
en-Ensemblezuhörten.Pfiffige
Regie-Ideen waren beispiels-
weise „Schwester Mary Micha-
el“ am Klavier oder die „Musi-
cal Road-Show“, bei der Micha-
el Maiwald an die erste große
Bebraer Musical-Aufführung
„Jekyll and Hyde“ erinnerte,
und die Harry Günther mit
„The impossible Dream“ been-
dete.
Langer, begeisterter Applaus

belohnte das Ensemble für ei-
nen Abend voller Musik und
Tanz, ehe das Publikumbei der
Zugabe mit „Time Warp“ aus
der „Rocky Horror Show“ zum
Mitmachen eingeladenwar. Al-
les in allemwar es ein rundum
gelungener Musical-Abend im
Lokschuppen. Die vielen Pro-
ben des Ensembles haben sich
auf jeden Fall gelohnt. Und die
Maiwalds kündigten an, dass
sie für das kommende Jahr
schon Ideen haben. Es könnte
„My fair Lady“ werden, wird
auf „Instagram“ verraten. Man
darf alsogespannt sein,wasdie
BebraerMusicalmachermit ih-
rer engagierten Crew noch al-
les auf die Beine stellen wer-
den.
EineBildergalerie von„Musi-

cal-Bebra in Concert“ gibt es
auf hersfelder-zeitung.de zu se-
hen. cdg

Leckerbissen für Musical-Fans
„Musical-Bebra in Concert“ begeisterte gleich zweimal

„Ewigkeit“ aus „Tanz der Vampire mit dem Bebraer Musical-Ensemble. FOTOS: WILFRIED APEL

„Mamma mia“-Medley beim
Musical-Abend im Bebraer
Lokschuppen
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AKTIONS-WERBE-PREIS

Relax-Sessel
MM-ZE1062,
Bezug Stoff
Amira silver (100%
Polyester), Armlehnen
und Sternfuß Metall
schwarz, drehbar,
inklusive manueller
Relaxfunktion, B/H/T:
ca. 71x110x83 cm.
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Möbel Cranz+Schäfer GmbH
www.cranz-schaefer.de
ROTENBURG/F.
Küchen & Wohnen

Brüder-Grimm-Str. 4
36199 Rotenburg/F.
Tel: 06623/410108
Mo-Fr: 10-18:30 Uhr
Sa: 10-16 Uhr

BAD HERSFELD
Küchen

Frankfurter Str. 11
36251 Bad Hersfeld
Tel: 06621/6202350
Mo-Fr: 10-18:30 Uhr
Sa: 10-16 Uhr

EISENACH
Küchen

Altstadtstraße 37
99817 Eisenach
Tel: 03691/75630
Mo-Fr: 10-18.30 Uhr
Sa: 10-17.30 Uhr

KÜCHE & EINRICHTEN

NUR 10 TAGE GÜLTIG!

1) Egal, welche Sofas & Polsterbetten Sie sich bei uns aussuchen: Bei uns bekommen Sie je nach Zustand bis zu 1000.- € für Ihre alten Möbel. Gilt auf alle Neuaufträge. Ausgenommen sind bereits getätigte Aufträge, Abholware, Aktions-Werbepreise, mit Sonderpreis kenntlich gemachte Produkte im Haus und geschützte Markenware wie Interliving®, Bora
und smeg. Nicht mit anderen Werbemaßnahmen/-Vorteilen kombinierbar. Nur eine Prämie pro Person/Kauf. Keine Barauszahlung möglich. Betrag wird direkt vom Bestellwert abgezogen. Gilt bei Rücknahme ab Bordsteinkante. 2) Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Eff. Jahreszins und gebundener Sollzins ent-
sprechen 0,00% p.a. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 17 Abs. 4 PAngV dar. Finanzierung ab einem Einkaufswert von 500,- €, nicht mit Sofort-Skonto kombinierbar. Unser Finanzierungs-Bsp.: Sofa, Barzahlungspreis: 2.999,- € · Gebühren: 0,- €
· Anzahlung: 0,- € = Nettodarlehensbetrag 2.999,- €, monatliche Rate: 249,91 € bei 12 Monaten Laufzeit, Sollzins p.a.: 0,00%, effektiver Jahreszins: 0,00%. Nicht mit anderen Werbemaßnahmen/-Vorteilen kombinierbar. 1) + 2) Nur 10 Tage gültig!

Eckkombination MM-ZE1080,
Bezug Stoff Unica steel, Metallfuß schwarz,
best. aus: 2,5-Sitzer mit Armteil links und
Canapé mit Armteil rechts. Stellmaß
ca. 232x168 cm. Bezug: 85% Polyester,
15% Baumwolle. Ohne Zierkissen.

Große
STOFF-/
LEDER-

AUSWAHL
gegen

Mehrpreis

Planungs-

VIELFALT
mit bis zu

70 TYPEN

999.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

Wohnlandschaft MM-PP1188, Bezug Stoff Mammut nougat, mit Kontrastnaht
beige, Holzfuß Wildeiche, best. aus: Canapé mit Armteil links, 2,5-Sitzer ohne
Armteile und 1,5-Sitzer-Kombielement mit Anstellhocker rechts, Stellmaß ca.
185x341x243 cm. Bezug: 100% Polyester. Ohne Zierkissen und Decke.

1999.-
AKTIONS-WERBE-PREISInkl. Kopfteilverstellung!

Wohnlandschaft MM-PN1049, Bezug Leder Torro ecru, Metallfuß alufarbig,
best. aus: Canapé mit Armteil links, 2-Sitzer ohne Armteile, Rundecke und
2-Sitzer mit Armteil rechts, alle Rücken Spannstoff. Stellmaß
ca. 173x304x236 cm. Ohne Zierkissen und Decke.

2499.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

Einbauküche Star, Hochglanz anthrazit/anthrazit/Buche astig, inkl.
Edelstahl-Elektrogeräte und Edelstahl-Einbauspüle, ca. 433 cm breit. Ohne Deko.

Edelstahl-Backofen
Ignis AKB1000IX (EEK A*)
Glaskeramik-Kochfeld
Ignis AKS309-LX
Kühl-Gefrierkombination
Dalbach KGK178-E (EEK**) E
Edelstahl-Dunsthaube
Ignis DNHVP93LMK (EEK B*)
Edelstahl-Einbauspüle

INKLUSIVE

Kühl-Gefrier-
kombination
Dalbach KGK178-E

3999.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

Interliving Küche Serie 3029, Front 3D-Lacklaminat weiß matt und Vulkaneiche Nachbildung,
Arbeitsplatten und Nischenrückwand Vulkaneiche Nachbildung, Mit AEG-Elektrogeräten und
Einbauspüle mit Armatur. Maße ca. 120 + 318x217 cm. Ohne Dek.

Dunsthaube
DBB3951M (EEKC)*
Glaskeramik-Kochfeld
HD6460K
Backofen
BD320 (EEKA)*
Einbauspüle

INKLUSIVE

Kühlschrank
NSK5O101ES
(EEKE)**

+1000€ SPAREN

1)

Jetzt bei Sofa-
+ Polsterbetten-

Neukäufen
bis zu

Ihre neuen Sofas + Polsterbetten bis zu 12 Monate

Sofa +Polsterbetten
TAUSCH-AKTION
Jetzt ALT gegen NEU! Ihre alten Möbel sind jetzt bares Geld wert!

9498.-
AKTIONS-WERBE-PREIS
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Hersfeld-Rotenburg –Rund80
Menschenhabenbei der Kund-
gebung zum 1. Mai des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes
(DGB) in Bad Hersfeld am Lul-
lusbrunnen ein Zeichen für So-
lidarität, faireLöhneundgegen
Rechtsextremismusgesetzt.
An der Kundgebung beteilig-

te sich ein breites Bündnis aus
Gewerkschaft, der Friedensin-
itiative sowie der Initiative
„Bunt statt Braun“. Zeitgleich
hatte die Gewerkschaft IGBCE
zu einer Mai-Feier in den
Schlosspark von Philippsthal
eingeladen.
Angelika Kappe, stellvertre-

tende Landesbezirksleiterin
bei Verdi Hessen, erinnerte in
ihrem Grußwort an die lange
Geschichte des 1. Mai als
Kampftag für Arbeitnehmer-
rechte, aber auch an das dun-
kelste Kapitel unserer Ge-
schichte. „Am 2. Mai 1933
stürmten SA und SS die Ge-
werkschaftshäuser. Die Ge-

werkschaften wurden zer-
schlagen, Tausende wurden
verhaftet, gefoltert und ermor-
det“, soKappe.
Drei Generationen später

würden Rassismus und rechts-
extremesGedankengutwieder

an Boden gewinnen, spann
KappemitBlickaufdieAfDden
Bogen in die Gegenwart. „Ihr
strategisches Ziel ist es, die par-
lamentarischeDemokratievon
innen auszuhöhlen.“ Es gelte,
sich entschlossen gegenRassis-
mus und Ausgrenzung zu stel-
len. Das beste Rezept gegen so-
ziale Verunsicherung und Poli-
tikverdrossenheit seien gute
Tarifabschlüsse, Betriebs- und
PersonalrätesowieJugend-und
Auszubildendenvertretungen.
Am Beispiel der Menschen

im Kreis Hersfeld-Rotenburg
zeigte sie auf, dass laut Lohnat-

las im Jahr 2023 unter den sozi-
alversicherungspflichtig Be-
schäftigten eine durchschnitt-
liche Lohnlücke von 16,4 Pro-
zent bestand. „Das ist mehr als
doppelt so hoch wie der hessi-
sche Durchschnitt von acht
Prozent.
Frauen und Männer verdienen
im Kreis Hersfeld-Rotenburg
weniger als im Landesdurch-
schnitt.“ Als positives Beispiel
nannte sie den seit Jahren an-
haltenden Arbeitskampf bei
Amazon. Zwar sei dort noch
kein Tarifvertrag zustande ge-
kommen, aber Verbesserun-

genfürdieBeschäftigten.
Landrat Torsten Warnecke

rief dazu auf, die Gewerkschaf-
ten in ihren Tarifverhandlun-
gen zu unterstützen. Es sei

nicht solidarisch, von dem zu
profitieren, was andere aus-
handeln, ohne selbst etwas da-
zubeizutragen. Zufriedenzeig-
te er sich amBeispiel des kreis-

eigenen Klinikums Hersfeld-
Rotenburg, da im gesamten
Konzern künftig ein Tarifver-
trag für alle Beschäftigten gel-
te. dag

Kampf für faire Löhne
Gewerkschaft: Kreis bei Löhnen unter Landesschnitt

Der DGB hatte in Hersfeld-Rotenburg am Donnerstag zur zentralen Mai-Kundgebung an den Lullusbrunnen in Bad Hersfeld eingeladen. Mehr Fotos unter hers-
felder-zeitung.de. FOTO: DANIEL GÖBEL

Stimme für gerechte Arbeitswelt erheben
DerDeutscheGewerkschaftsbundhattealsDachverbandderGewerkschaftenam1.Maiunter
demMotto„Machdichstarkmituns“dazuaufgerufen,gemeinsamaufdieStraßezugehen,
umdieStimmefüreinegerechteArbeitsweltzuerheben.DievondenkünftigenRegierungspar-
teienvereinbartenMilliardenmüssten jetztdahinfließen,wosiedringendbenötigtwerden: in
dieSchienen,Schulen,denWohnungsbau,die sozialeSicherung,dieDigitalisierungundden
Klimaschutz, lautetdieForderung. dag

Angelika Kappe
Verdi Hessen
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Kleinensee – An das Ende des
Zweiten Weltkrieges vor 80
Jahren erinnert der Heimat-
und Verkehrsverein Kleinen-
see vom 8. Mai bis 11. Mai in ei-
ner Ausstellung im Dorfge-
meinschaftshaus „Schlotten-
treff“ des Heringer Stadtteils.
Wir sprachen mit den Initiato-
ren Paul Schäfer und Michael
Tann.

FürdieAusstellunghaben
SiedieBiografienvonüber
900TodesopfernausKlei-
nenseeunddenumliegen-
denOrten inWortundBild
nachgezeichnet.Wie istdie
Ideedazuentstanden?

Tann:VoreinigenJahrenhaben
wir bei der Kranzniederlegung
zur Kirmes in Raßdorf festge-
stellt, dass von jedem der Kir-
mesburschen mindestens ein
Verwandter auf demEhrenmal
verzeichnet ist. Anfangs woll-
ten wir eigentlich nur die Na-
men den Familien zuordnen
und ein Gesicht dazu finden,
um zu zeigen: So ein junger
Kerl musste für so einen Un-
sinnsterben.
Bei vielen haben wir dabei nä-
heres zu den Familienverhält-
nissen in Erfahrung gebracht.
Deshalb haben wir entschie-
den, auch die Biografien zu er-
gänzen. Die Recherchen wur-
den dann schrittweise auf die
umliegendenOrteausgedehnt.

Die letztennoch lebenden
Zeitzeugensindhochbe-
tagt.Aufwieviel Interesse,
WissenundUnterlagen
zumZweitenWeltkrieg
sindSiebeidennachfol-
gendenGenerationen
gestoßen?

Tann:BeiunsaufdemDorfsind
fast in jedemHaushaltnochFo-
tosundUnterlagenvorhanden.
Oftmals ist leider versäumt
worden zu notieren, wer auf
den Bildern zu sehen ist. Über-
raschenderweise haben uns
häufiggeradedieEnkelmitBil-
dernund Informationengehol-
fen. Diese Generation geht
deutlich unbedarfter mit dem
Thema um als die Kinder, bei
denen natürlich alte Wunden
aufgerissenwerden.

MusstenSiebeidenNach-

fahrenzunächstÜberzeu-
gungsarbeit leisten, ihre
privatenUnterlagenund
Fotoalbenzuöffnen?Oder
sindSiebuchstäblichoffe-
neTüreneingerannt?

Schäfer:Beidenmeistenhaben
wir offene Türen eingerannt
undwirwurdenmit Informati-
onenunterstützt.
Tann: Für uns als in der Region
bekannter Heimatverein war
es natürlich auch einfacher, als
wenn Unbekannte von außer-
halb nach Informationen fra-
gen. Das hat uns die Türen ge-
öffnet. Bei den 900 Biografien
gab es vielleicht zwei Nachfah-
ren aus der ersten Generation,
die gesagt haben: „Wir möch-
tendasnicht.“

WannhabenSiemitder
Dokumentationbegonnen
undwievielePersonen
warenbeteiligt?

Tann: Wir waren ein harter
Kern von etwa fünf Personen,
natürlich mit weiteren Unter-
stützern. Angefangen haben
wir etwa im Jahr 2017. Eigent-
lich wollten wir die Ausstel-
lung schon zum 75-jährigen
Kriegsendemachen.Dannkam
Corona. Die letzten Jahre wur-
dendazu genutzt, umauchHe-

ringenzuerfassen.ÜberdieGe-
burts- und Sterbeeinträge auf
den Standesämtern haben wir
die Getöteten den Familien zu-
geordnet.
Da wurden wir gut von den
StädtenundGemeindenunter-
stützt. In den hessischenOrten
habenwir bisher nur einenun-
geklärten Fall. Von allen ande-
ren wissen wir, wo er herkam,
werdie Elternwaren, ob er ver-
heiratet war, welchen Beruf er
hatte und wo er gewohnt hat.
In Thüringenwar das schwieri-
ger. Wenn dort jemand in den
Westen verzogen ist, wurde
nicht der neue Wohnort ver-
merkt. Somit hatte man keine
Chance, bei den Standesäm-
ternetwaszufinden.

BeiderAuseinanderset-
zungmitdemZweiten
Weltkriegstellt sichunwei-
gerlichauchdieFragenach
derRolledereigenenVor-
fahren imNS-Regime.War
dasbei IhrenRecherchen
undGesprächenThema?

Tann: Es gab tatsächlich zwei
heikle Fälle, bei denen die
Nachkommenauchnichtwoll-
ten,dassdieseandiegroßeGlo-
cke gehängt werden. Die meis-
tenTotenausderRegionwaren

einfache Soldaten, keine Offi-
ziere oder andere Führungs-
personen. Natürlich waren
auchSS-Angehörigedarunter.
Wir als Nachgeborene können
und wollen uns nicht anma-
ßen, darüber zuurteilen, unter
welchen Umständen und aus
welchenMotivendieBetreffen-
dendamalsgehandelthaben.
Die Bandbreite reicht sicher-
lich vonüberzeugtenNational-
sozialisten bis zu denjenigen,
dieerschossenwurden,weil sie
sich geweigert haben Un-
rechtsbefehle auszuführen.
Auffällig war, dass sich viele
Soldaten selbst das Leben ge-
nommen haben. Fakt ist letzt-
lich: Der Krieg war das Unheil,
das alleine in Kleinensee und
Umgebung 900 Menschen das
Lebengekostethat.

BeiderSuchenachUnterla-
genhabenSiesichausdrü-
cklichvonjederFormder
Heldenverehrungoder
Kriegsverherrlichungdi-
stanziert.BeobachtenSie
derartigeTendenzen inder
Region?

Schäfer: InderRegionweniger.
Aber deutschlandweit schei-
nen die Kriegstreiber leider
wiederunterwegszusein.

Tann:Manhörtschongelegent-
lich: „Unsere Großväter waren
doch Helden.“ Das ist kein Hel-
dentum. Wir haben noch ein
paarVeteranen,diemittlerwei-
lealleverstorbensind,kennen-
gelernt. Die haben alle ganz
klar gesagt: „Wir waren keine
Helden, auch wenn wir dazu
stilisiertwurden.“

DerZweiteWeltkriegdürf-
tezudenamumfang-
reichstendokumentierten
Kapitelnderdeutschen
Geschichtegehören.Sind
Sieauf lokalerEbeneden-
nochaufUnerwartetes
oderbisherUnbekanntes
gestoßen?

Schäfer: In den Zeitzeugenin-
terviews haben uns ältere Ein-
wohner das Geschehen hier in
der Region geschildert, das so
detailliertbishernochnichtdo-
kumentiertwordenwar.
Tann: Zu den 14 Toten des Ge-
fechts um die Brücke von Hö-
nebach haben wir bei unseren
Recherchen festgestellt, dass
einesdervermeintlichenOpfer
tatsächlich erst 1964 gestorben
ist.Wir vermuten,dass er seine
Erkennungsmarke weggewor-
fenhatteunddeshalbfalschzu-
geordnetwurde.

DasThemaKrieg ist leider
aktuellerdennje.Welche
Botschaftgehtvonder
AusstellungfürdieGegen-
wartaus?

Schäfer: Die Mahnung, dass je-
derKriegunmenschlichist.Un-
sere Ausstellung fällt leider in
eine Zeit, in der die Kriegshet-
zerwieder unterwegs sind und
das Land kriegstüchtig ge-
machtwerden soll.Wir wollen
die Grausamkeit und Un-
menschlichkeit eines Krieges
verdeutlichen. Jeder, der die
Ausstellungbesucht,müssteei-
gentlich zu der Erkenntnis ge-
langen:niewiederKrieg!
Tann: Wir wollen zeigen, was
das zunächst abstrakte Thema
Krieg für eine Region oder eine
Dorfgemeinschaft bedeutet.
Wenn von einem Foto mit 24
KonfirmandennachdemKrieg
zwölf Personen fehlen, ist das
schon drastisch. Wer hier aus
derGegendkommt,wirdinder
Ausstellung einen Verwandten
finden. Das zeigt: Es hat fast je-
denbetroffen.

LohntsicheinBesuchauch
fürMenschen,dienicht
unmittelbar inKleinensee
odereinemderumliegen-
denOrteaufgewachsen
sind?

Schäfer: Auf jeden Fall: AmBei-
spiel der Region verdeutlichen
wir ja letztlich die weltweit be-
deutsamen Themen Krieg und
Verlust.
Tann: Neben den Biografien
bilden wir auch Ereignisse wie
dieLuftschlachtüberdemWer-
ratal, denAngriff auf Bebramit
Folgen für Dippach und Klei-
nensee oder dasGefecht ander
Autobahnbrücke von Höne-
bachab.
Ich denke, alleine die pure An-
zahl von900Toten ineinemre-
lativ überschaubaren Gebiet
mitdenOrtenBengendorf,Bos-
serode, Dankmarshausen, Gro-
ßensee,Hönebach,Kleinensee,
Leimbach, Obersuhl, Raßdorf,
Richelsdorf, Süß, Widdershau-
sen undWölfershausen rüttelt
wach.

Weitere Infos unter nie-wie-
der-krieg.net/gedenkta-
ge-2025/

jce

„Zahl der Toten rüttelt wach“
INTERVIEW zur Ausstellung über das Kriegsende vor 80 Jahren

Haben die Biografien von 900 Kriegstoten nachgezeichnet: Paul Schäfer (links) und Michael Tann vom Heimat- und Verkehrsver-
ein Kleinensee. FOTO: JAN-CHRISTOPH EISENBERG

Lispenhausen – Kaum jemand
in der Region hat sich ehren-
amtlich so sehr engagiert wie
Heinz Schlegel aus Lispenhau-
sen. Jetzt ist der Hauptmann
außer Dienst im Alter von 86
Jahren verstorben. Die Trauer-
feiermitBeerdigung fandam7.
MaiaufdemFriedhof inLispen-
hausenstatt.
Ende 2022 hatte Schlegel die

bisher höchste Auszeichnung
seines Lebens bekommen. Der
Bundespräsident verlieh ihm
„in Anerkennung der umStaat
undVolkerworbenenbesonde-
ren Verdienste“ das Verdienst-
kreuz Erster Klasse des Ver-
dienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland. Bereits 1998
hatte der CDU-Politiker das
BundesverdienstkreuzamBan-
deerhalten. ErwarauchTräger
derEhrenplakettederStadtRo-
tenburg und des Hessischen
Verdienstordens.
„Was Heinz Schlegel im

Landkreis Hersfeld-Rotenburg
geleistethat, istbeispiellosund
ohne seinesgleichen“, hatte

der Landrat beim Überreichen
der Auszeichnung betont. Seit
50 Jahren habe der CDU-Politi-
ker die Kommunalpolitik im
Kreis geprägt: „Er hatte großen
Anteil daran,dassHersfeldund
Rotenburg zusammengewach-
sen sind. Dem gebührt Aner-

kennung und mein größter
Dank.“
Schlegelwurdemehrfachals

Vorbild gewürdigt und als
Kämpferbezeichnet.Erwarein
Politiker mit Leib und Seele.
„Ich hatte viele schöne Erleb-
nisse“, hat er einmal gesagt.

Was ihn aber besonders
schmerzte, sei die Schließung
des Bundeswehr-Standorts Ro-
tenburg gewesen. Heinz Schle-
gel stand als Erster an vorders-
ter Front, war Mitbegründer
der Bürgerinitiative „Rettet
den Standort Rotenburg“,
schrieb Briefe, hängte Protest-
plakate auf, war Mitorganisa-
tor einer großen Demonstrati-
on. Schlegels zunächst erfolg-
reicher Kampfhat ihmviel Lob
eingebracht.
Der Landesehrenbrief, die

EhrennadelderBundeswehr in
Gold und andere Auszeichnun-
gen waren äußere Zeichen des
Dankes an Schlegel. Der sei
aucheinVorbildfür jungeMen-
schen, hat der frühere Roten-
burger Stadtverordnetenvor-
steher Günter Ermel (SPD) ein-
mal betont. Schlegel ist nie als
Gegner einer anderen Partei
aufgetreten, sondern stets als
Partner.
Schlegel war Stadtverordne-

ter, Stadtrat und von 1981 bis
1993 Vizebürgermeister. Alt-

bürgermeister Adam Stephan
(SPD) habe ihn „väterlich gelei-
tet“, hat Schlegel einmal for-
muliert. Ex-Bürgermeister
Hans-Otto Gleim (CDU) sagte
einmal: „Schlegel war Tag und
Nacht ansprechbar, man kann
sichblindauf ihnverlassen.“
Als das Panzergrenadierba-

taillon 52 im Jahre 1960 in die
Alheimerkaserne einzog, ge-
hörteSchlegelzudenMännern

der ersten Stunde. Der Schrei-
nergeselle war am 1. Oktober
1956 in die Bundeswehr einge-
treten. 1991 schied er aus. Bis
1997absolviertederausgebilde-
te Fallschirmjäger pro Jahr
zwei Wehrübungen. Beim 40.
Dienstjubiläum berichtete ein
Oberstleutnant, Schlegel hätte
bei den 20-Kilometer-Mär-
schen alle 19- und 20-Jährigen
hinter sichgelassen. m.s.

Ein Leben für das Ehrenamt
NACHRUF Heinz Schlegel ist im Alter von 86 Jahren gestorben

Mit seinem Lieblingsbild an einem Lieblingsplatz: Heinz Schle-
gel auf einem Foto zur Auszeichnung mit dem Bundesver-
dienstkreuz am Fuldawehr in Rotenburg auf dem Balkon sei-
nes Hauses in Lispenhausen. FOTO: MANFRED SCHAAKE

Viele Ämter,viel Ehr
Eswürde jedenBericht sprengen,alldieEhrenämtervonHeinz
Schlegelaufzuzählen.DergebürtigeWürzburgerwarseit1970
CDU-Mitglied,arbeiteteJahrzehnteauchaufKreisebene im
Vorstandmit.ErwarMitglieddes Jugendhausbeirates inRo-
tenburgunddesverteidigungspolitischenAusschussesder
CDU.Seit1977gehörteerdemLandesjagdverbandan,enga-
giertesich inderHegegemeinschaft, inderKreis-Jägervereini-
gungundderSchutzgemeinschaftDeutscherWald.Erwar
Jagdaufseher,Vogelschutzbeauftragter,Vorsitzenderder
Jagdgenossenschaft,VorstandundPräsidentdesLions-Clubs,
SchöffebeimLandgericht,Kreistagsabgeordneter,Vorstands-
mitglied imAbfallwirtschafts-ZweckverbandundGründungs-
mitgliedderBürgerhilfeRotenburg. m.s.



Öffnungszeiten: 9.30–18.00 Uhr l samstags 9.30–13.00 Uhr

La Dorette
Mieder- & Wäsche-

fachgeschäft
Poststraße 1 l 36199 Rotenburg

06623 41926 l www.la-dorette.de

Verkaufsoffener Sonntag am 18. 5. 2025 von 12–17 Uhr!

Vom 12.–18. 5. 2025 erhalten Sie

auf reguläre Ware!

Naschmarkt-Aktion

20% Rabatt20% Rabatt
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Tel. 06623 420450 ‧ Fax -420451 ‧ E-Mail: info@hessenbub.de ‧ Internet: www.hessenbub.de
Facebook: Hessenbub Rotenburg ‧ Instagram: hessenbubrotenburg

Ihr Reiseveranstalter
für Klassenfahrten,
Tagesfahrten,
Gruppenreisen und
Urlaubsreisen!

Ausstellung: Ecke Poststraße/Steinweg
Telefon 06623 9149900

Zum Steinland 3
36211 Alheim-Obergude
Telefon 06623 44076
Mobil 0152 38464682

E-Mail: ried-tanja@t-online.de

Raumausstatter
4 Jahre in Rotenburg

Feiern Sie mit uns!

vom 15.05. bis 24.05.vom 15.05. bis 24.05.

Rabatt aufRabatt auf

alle Bodenbelägealle Bodenbeläge
%%

%%

%%

%%

%%

ZumNaschmarkt
Fassbier und

süße Leckereien.

Anzeigensonderveröffentlichung | 10. Mai 2025

GRIMM'S NASCHMARKT UND BLUMENMEER

Fest etabliert im Rotenburger
Veranstaltungsreigen sind die
amSonntag,18.Mai,von11bis17
Uhr in der Innenstadt über die
Bühne gehende Veranstaltung
„GrimmsNaschmarkt“unddie
gleichzeitig im Schlosspark zu
einem Besuch einladende Ver-
anstaltung „Rotenburger Blu-
menmeer“ - beide Veranstal-

tungensindorganisiertvonder
Marketing- und Entwicklungs-
gesellschaftRotenburg (MER).
Auch dieses Jahr locken aus

der ganzen Region in die Ful-
dastadt kommende Händler
mit einem breiten Angebot an
süßen und herzhaften Köst-
lichkeiten. Angefangen bei
wohlschmeckenden, selbst

komponierten Bonbons und
frisch zubereitetenWaffeln bis
hin zu ganz normaler Brat-
wurst sowie regionalen und in-
ternationalen Spezialitäten ist
fast alles zu haben. Es gilt das
Motto: „Anschauen, auswäh-
lenundgutenGewissensgenie-
ßen.“
Im Schlosspark kann man

sich an vielen bunten Ständen
überdasBlumen-undRosenan-
gebot orientieren, nach Neu-
züchtungen suchen, Dekorati-
onsgegenständeundGartenge-
rätschaften nebst Serviceange-
boten in Augenschein
nehmen, und natürlich das ei-
ne oder andere Bekleidungs-
oder Schmuckstück betrach-

ten und kaufen. Selbstver-
ständlich gibt es auch wieder
Kinderspielbereiche.
ZumeinenimSchlosspark in

Brunnennähe mit großen
Hüpfburgen. Zum anderen ist
Fräulein Glitzer mit ihrer Beu-
telwerkstatt mit Blumendruck
vorOrt, und auch in der Innen-
stadtwird Kinderunterhaltung
angeboten. Darüber hinaus
sind alle Gäste zum Schloss-
parkkonzert des Orchesters
Lohfelden eingeladen. Es be-
ginnt um 14.30 Uhr auf der
Naturbühne. zwa

Rotenburg blüht auf
Innenstadt und Schlosspark locken mit Kulinarik und floraler Vielfalt

In der Rotenburger Innenstadt findet jeder etwas Leckeres. Fo-
tos: Wilfried Apel FOTO: WILFRIED APEL

Im Schlosspark reicht das Angebot von Hortensien bis hin zu
herrlich duftenden Rosen. FOTO: WILFRIED APEL

Mit Beginn der Fahrradsaison
eines jeden Frühjahrs werden
auch die Fahrraddiebe wieder
aktiv.
Fahrraddiebehabenes insbe-

sondere auf hochpreisige Rä-
der, beispielsweisemit Elektro-
antrieb, abgesehen. Wer sein
Rad vor Dieben schützen
möchte, sollte einige Sicher-
heitstippsbeachten. Schonein-
facheMittelkönnenhelfen.
Den besten Diebstahlschutz

bieten stabile Ketten-, Bügel-
oder Faltschlösser. Diese soll-
ten groß genug sein, um das
Rad an einem festen Gegen-
stand anzuschließen, zum Bei-
spiel an einem Fahrradständer
oderLaternenpfahl.
Achten Sie beim Kauf auf

Qualität:WählenSieeinzertifi-
ziertes Schloss mit massivem
Schließsystem aus hochwerti-
gem Material, zum Beispiel
durchgehärtetem Spezialstahl.
Rechnen Sie mit circa fünf bis
zehn Prozent des Fahrradprei-
ses für den Kauf eines guten
diebstahlsicheren Fahrrad-
schlosses. Dabei gilt: Je leichter
und teurer ein Rad, desto
schwerer und teurer sollte das
Schloss sein.
Notieren Sie alle wichtigen

DatenIhresFahrrades ineinem
Fahrradpass, dazugehörenbei-
spielsweise die Rahmennum-
mer,Marke und Typ des Rades.
Viele Händler stellen beim
Fahrradkauf aber auch einen
Fahrradpass aus. Fragen Sie
nach.
Öffentlichkeit kann vor Die-

ben schützen. Meiden Sie des-
halb dunkle Ecken, einsame
Plätze oder schlecht einsehba-
reStraßen.
Es ist ratsam, eine Versiche-

rung abzuschließen. Oft reicht
eine gute Hausratversicherung
aber aus. Sie zahlt, wenn das
Fahrrad aus dem Keller oder
Haus gestohlen wird (bei Ein-
bruch). Man kann den Schutz
auch für auf der Straße abge-
sperrte Räder erweitern. Fahr-
radversicherungen sichern
auch Unfälle und Vandalismus
ab. Auch Schlosshersteller bie-
tenFahrradschutzbriefean.

Kontakt: Johannestor 4, 36251
BadHersfeld, Telefon 06621/15 242,
E-Mail verbraucherberatungBad-
Hersfeld@dhb-hessen.de red

Verbrauchertipp Mai
Fahrräder richtig sichern

Reiner Lingner aus Nenters-
hausen, ehemaliger Polizist
und nun neuer Berater bei der
Verbraucherberatung Bad
Hersfeld

FOTO: NADINE MEIER-MAAZ

Bad Hersfeld – In Bad Hersfeld
gibt es einen neuen Verein für
Hospizarbeit undTrauerbeglei-
tung. Unter dem Namen „Zwi-
schenraum–Hospiz- und Trau-
erbegleitung“ fand die Grün-
dungsversammlung kürzlich
im Altenzentrum Hospital in
BadHersfeldstatt.
Moderiert von Pröpstin Sabi-

ne Kropf-Brandau wurde die
neu erstellte Satzung disku-
tiert und verabschiedet. Unter
den insgesamt 36 Gründungs-
mitgliedernsind23ausgebilde-
te Hospizbegleiterinnen sowie
fünf Trauerbegleiterinnen. Für
den anschließend gewählten
achtköpfigenVorstand teilt die
Vorsitzende Dr. Ulrike Mäth-
rich mit, dass in wenigen Wo-
chen bereits Beratungen in ei-
nem Büro sowie ehrenamtli-
che Begleitungen angeboten
werdenkönnten.
Da der Verein derzeit aus-

schließlich auf Spendenbasis
arbeitet, wird, wie Schatzmeis-
terin Karin Abel ergänzt, zeit-
nahdie EintragungdesVereins
sowie die Gemeinnützigkeit
beantragt.Mit großemEngage-
ment wollen die Gründungs-
mitglieder ein kreatives und
zeitgemäßes Angebot für die
Begleitung und Beratung
schwer Erkrankter und ihrer
Angehörigenmachen,heißtes.
Unterschiedliche Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Trau-
ernde sind ebenfalls in Pla-
nung.
Der Titel „Zwischenraum“

sei aus der Erfahrung vieler Be-
gleitungen entstanden: „Kran-
ke, Angehörige und Trauernde
haben oft das Empfinden, aus
ihrem Alltag herauszufallen,
‚dazwischen‘ zu sein“, erklärt
Vorstandsmitglied Martina
Englich. Die regionale Vernet-
zung unter anderem mit Pfle-
geeinrichtungen,Kliniken,Kir-
chengemeinden und Bera-

tungseinrichtungen sieht der
Vereinsvorstand als Möglich-
keit, umvielenBetroffenenein
individuelles und kostenfreies
Unterstützungsangebot in ei-
ner schwerenLebensphasema-
chenzukönnen.
Mit einemSektempfang und

demSegender Pröpstin endete
der Gründungsabend. Aktuell
ist der Vereinsvorstand über

die E-Mail-Adresse zwischen-
raum-hospiz@gmx.de erreich-
bar. Weitere Unterstützer und
Mitglieder sindwillkommen.
DerneueVerein ist einweite-

res Angebot im Landkreis. Den
Ökumenischen Hospizverein
Bad Hersfeld und den Regiona-
lenHospizvereinRotenburgan
der Fulda gibt es ebenfalls
weiterhin. red/cdg/nm

Unterstützung für Kranke
Neuer Verein für Hospizarbeit und Trauerbegleitung

Der Vorstand:Von links im Bild Zita Schreiter, Dr. Ulrike Mäthrich (1. Vorsitzende), Karin Theiß (2.
Vorsitzende), Edeltraud Kötter, Birgit Berger, Ute Trombach (Schriftführerin), Karin Abel
(Schatzmeisterin) und Martina Englich. FOTO: PRIVAT/NH
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RhönSprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

del
ser
n,
l,
nd,

5.99
ANGEBOT

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 12.05. – 17.05.2025

Coca-Cola Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

ANGEBOT

11.99
ANGEBOT

Würzburger
Hofbräu Pilsner

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,

1 l = 1,20 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €

+ 4er
Pack

GRATIS!

,

+ 44er
!!AktionAktion

Erdinger
Brauhaus
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

Er
Bra
dive

Kasten
zzgl. 3

1 l

13.99
ANGEBOT

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
Helles alkoholfreiHelles alkoholfrei

Kapuziner
Weißbier
hell, alkoholfrei,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.99

12.99
-28%

pepsi
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,

1 l = 1,64 €

n
tig,
l,
,

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

9.99
-41%

Warsteiner
Natur Radler
Zitrone naturtrüb,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

4.49
ANGEBOT

Bitburger Bier,
Biermix
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

Rothaus Zäpfle
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

4.99
5.99

Kilkenny, Guinness
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

4.99
ANGEBOT

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

5.99
-23%

1 l = 1,08 €6.49**
App6.99

8.49

Plose
Mineralwasser
naturale, medium,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

6.79
ANGEBOT

0.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

1 l = 0,86 €1.29**
App1.49

ANGEBOT

Jack Daniel’s
Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1 l = 5,70 €1.88**
App1.99

-33%

Gallo Spritz
Peach & Nectarine,
Raspberry & Lime,
Gallo Wein
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

ANGEBOT

Five Lakes
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,13 €

1 l = 11,41 €7.99**
App8.49

-26%

Jack Daniel’s
Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 €

1 l = 22,13 €15.49**
App15.99

-20%

Gin Mare
Mediterranean Gin,
0,7 l -Flasche,
1 l = 39,99 €

1 l = 38,56 €26.99**
App27.99

-26%

Osborne
Veterano Solera
Premium-Genuss für
besondere Momente,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-23%
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Heringen/Bebra – Das Hessi-
sche Amt für Versorgung und
Soziales Fulda bietet am Mon-
tag,12.Mai, von10.30bis12Uhr,
einen Sprechtag im zweiten
Obergeschoss des Rathauses
Bebra,AmRathausmarkt1, an.
Am selben Tag findet von

13.30 bis 15 Uhr ein weiterer

Sprechtag im Rathaus Herin-
gen,Zimmer3.11, statt.
In Elterngeldangelegenhei-

ten ist vor Ort keine Beratung
möglich, heißt es in einer Pres-
semitteilung des Versorgungs-
amts zu den beiden Sprechta-
gen.

red/jce

Sprechtage des Versorgungsamts
in Rathäusern

Bad Hersfeld – Einen Sprech-
tag zum Thema Fördermittel
für kleine und mittelständi-
sche Unternehmen sowie Exis-
tenzgründer bietet die Indus-
trie- und Handelskammer Kas-
sel-Marburg im Servicezen-
trum Hersfeld-Rotenburg,
Leinenweberstraße1,36251Bad

Hersfeldan.
AmMittwoch,14.Mai,stehen

die Berater der IHK, der RKW
HessenGmbHundderWIBank
von13bis17UhrzurVerfügung.

Eine Terminvergabe ist not-
wendig. Bitte anmelden unter
Tel. 0 66 21/17 07 80: red/jbr

Sprechtag der IHK zu Fördermitteln

Braach – Bei strahlendem Son-
nenschein und bester Stim-
mung hat der KuBraa-Verein
auch indiesem Jahrwiedermit
Unterstützung der Dorfge-
meinschaft und vieler Gäste
den frisch gestrichenen Mai-
baum am Kuckucksmarktpa-
villonaufgestellt.
Ein besondererMoment war

das traditionelle Verlesen des
Schildspruchs durchEva-Maria
Brell. Mit eindringlichen Wor-
ten erinnerte sie daran, wie
wichtig Zusammenhalt für ei-
ne lebendige Dorfgemein-
schaft ist:
„In unserem Dorfe lieb und

traut. Ein Maibaum nun zum

Himmelschaut.
Einigkeit, das starke Band,
brachtediesesWerkzustand.
Nun betrachte mich genau,
unddenkestetsdaran,
dass einer allein nichts errei-
chenkann.“
Im Anschluss ließen die Be-

sucherinnenundBesucherden
Nachmittag in gemütlicher
Runde bei selbst mitgebrach-
ten Speisen und Getränken
ausklingen. Ein besonderer
Dank geht an die jüngere und
ältere Dorfjugend sowie an die
Freiwillige Feuerwehr für ihre
tatkräftige Unterstützung und
die Absicherung der Veranstal-
tung. red/ebe

„Ein Maibaum nun
zum Himmel schaut“

Braacher Verein zelebrierte alte Tradition

Freuen sich über den neu gestrichenen Maibaum: die fleißigen
Helfer aus Braach. FOTO: HARTMUT MÖLLER/NH

Hersfeld-Rotenburg – Das Po-
lizeipräsidium Osthessen
warntvoreinerdeutlicherhöh-
tenZahlanWildunfälleninder
Region. Allein in derNacht von
Sonntag auf Montag kam es zu
20KollisionenmitWildtieren–
darunter auch im Landkreis
Hersfeld-Rotenburg, etwa bei
Philippsthal.
Forstamtsleiter SteffenWild-

mann aus Rotenburg erklärt
den Hintergrund: „Die jungen
Rehe vom vergangenen Jahr
werdenderzeit vondenRicken
abgesetzt, da im Mai der neue

Nachwuchs kommt. Das führt
zu einem größeren Bewe-
gungsradiusdesWildes.“
Hinzu kommt, dass sich

durch die Zeitumstellung nun
die Hauptaktivitätszeit der Tie-
re mit dem Berufsverkehr
überschneidet – besonders in
den frühen Morgenstunden
und in der Dämmerung am
Abend steigt dadurch das Risi-
ko.
Autofahrer solltendaher insbe-
sondere auf Landstraßen be-
sonders aufmerksam und
bremsbereit sein. ebe

Wild besonders rege:
Viele Unfälle in der Region
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Heringen – ZumFrühlingskon-
zert lädtdieHeringerWerratal-
schule für Donnerstag, 15. Mai,
in die Heringer Stadtdkirche
ein.Beginn istum17.30Uhr.
Esmusizieren die Bläserklas-

sen und das Schulorchester so-
wie verschiedene Solistinnen
undSolistenderSchule.Außer-
dem ist erneut das Schulor-
chester der Theo-Koch-Schule
aus Grünberg zu Gast, mit seit

vergangenem Jahr eine Kon-
zertpartnerschaft gepflegt
wirdundmitdemdieWerratal-
schüler während einer Orches-
terfreizeit in der Landesmusik-
akademie Schlitz im vergange-
nen Januar gemeinsame Stü-
cke einstudiert haben. Die
Veranstalter versprechen ein
musikalisch vielseitiges und
abwechslungsreiches Pro-
gramm. red/jce

Werratalschule lädt ein zum
Frühlingskonzert

Bad Hersfeld – Neben dem Be-
ginn der Proben für Joern Hin-
kels „Sommernachtsträume“
starten nun auch die Proben
für „Ronja Räubertochter“. Die
Inszenierung für alle ab sechs
Jahren feiert am 21. Juni Premi-
ere in der Stiftsruine und die
Besucherinnen und Besucher
dürfen sich auf wunderschöne
undberührendeVorstellungen
mitvielMusik freuen.
Oliver Urbanski, dessen In-

szenierung und Kompositio-
nen zu „Das kleinenGespenst“
die Zuschauerinnen und Zu-
schauer jeden Alters in den
letztenzwei JahrenvondenSit-
zen aufspringen ließ, wird
auch Astrid Lindgrens Hohe-
lied auf das Leben mit seiner
großartigen Musik und einem
hinreißenden Ensemble auf
dieBühnebringen.
So hat er die Rolle der Ronja

mit einer Schauspielerin be-
setzt, die schonalsKindaufder
Bühne stand. Myriam Akhoun-
dov spielte bereits imAlter von
fünfbis13 Jahren inverschiede-
nen Kindermusicals mit. Nach
dem Abitur im Jahr 2015 stu-
dierte sie Musical an der Folk-
wangUniversität der Künste in

Essen. Bereits während ihres
Studiums war sie zum Beispiel
in „West Side Story“ an der
Oper Dortmund zu sehen. Es
folgten Engagements in „Jekyll
and Hyde“ an der Oper Dort-
mund, dann ihre erste Titelrol-
le in der Tourneeproduktion
„Bibi und Tina“ als Bibi und da-
nach noch viele weitere Rollen
– unter anderem bei den Brü-
der-Grimm-Festspielen.
Die Rolle von Lovis, der Mut-

ter von Ronja, übernimmt die
Schauspielerin und Sängerin
ClaudiaGraue.Dievielfachaus-
gezeichnete und viel beschäf-
tigte Künstlerin hat mit Regie-
Größen wie Robert Wilson,
Herbert Fritsch und Johanna
Schall zusammengearbeitet
undistauchdemPublikumder
Bad Hersfelder Festspiele mit
Sicherheit inguterErinnerung.
2009 wurde sie in der Stiftsrui-
ne für die Hauptrolle in „Das
Käthchen von Heilbronn“ mit
dem Großen Hersfeld-Preis
ausgezeichnet.
Ronjas VaterMattis wird von

Denis Schmidt verkörpert. Der
renommierteSchauspielerwar
GastunteranderenamTheater
anderRuhr,StaatstheaterCott-

bus, Parkaue Berlin, Prinzre-
gent Theater Bochum sowie di-
verse Spielstätten der freien
Kölner Theaterszene. Mit
„Matthiesens Töchter“ drehte
Denis 2014 seinen ersten Film,
dem bis heute viele deutsche
und internationale Serien-, TV-
undKinoformate folgten.
Außerdem erleben die gro-

ßen und kleinen Gäste in der
Stiftsruine Uriel Jung, Andrés
Mendez, Nele Neugebauer,
Marlon Wehmeier und viele
weitereDarsteller.
Mit dem Familienstück

„Ronja Räubertochter“ kommt
ein großer Klassiker der Kin-
der- und Jugendliteratur mit
viel Musik auf die Bühne der
Stiftsruine. „Astrid Lindgrens
poetische, humorvolle Romeo-
und-Julia-Variation `Ronja Räu-
bertochter´ passt so sehr in un-
sere Zeit“, so Intendant Joern
HinkelzuseinerWahl fürseine
letzte Saison als Intendant der
Bad Hersfelder Festspiele: „Ich
bewundere Lindgrens Warm-
herzigkeit, ihrenWitz, ihre Fa-
bulierlust, ihreMenschenliebe.
Dass die Liebe keine Grenzen
kennt und über alle Hindernis-
se hinweg neue Brücken baut,

ist der alles durchdringende
Kern ihres Romans mit gutem
Ausgang. Es ist eines meiner
Lieblingsbücher und erzählt
davon, dass Versöhnung auch
im schlimmstenKriegmöglich
ist.“ red/cdg

Fotos: BHF/Hendrik Nix/ Joachim Gern/Benedikt Hahn/Xhjiavi

Ein Hohelied auf das Leben
Oliver Urbanski inszeniert „Ronja Räubertochter“ mit Myriam Akhoundov

Die ersten Namen für das von Oliver Urbanski inszenierte Festspiel-Familienstück „Ronja Räu-
bertochter“ stehen nun fest. FOTO: CHRISTOPHER GÖBEL

Myriam Akhoundov
Ronja

Claudia Graue
Lovis

Denis Schmidt
Mattis

Oliver Urbanski
Regie

Lammfell-HausschuheG. Brodt
36269 Philippsthal-Unterneurode

Bundesstraße 62 · Telefon 0 66 74 / 2 97
Autobahn: Eisenach – Bad Hersfeld (Abfahrt: Friedewald 5 km)

Ihr Lackier- und Karosseriefachbetrieb

Lackierungen aller Art

Unfallschadeninstandsetzung

Schadenabwicklung

Autoglas

Lorey Bet. u. Verw. GmbH & Co. KG
Eisenacher Str. 182 | 36179 Bebra-Weiterode
Tel. 06622 919144 | E-Mail: info@lackiererei-lorey.de | www.lackiererei-lorey.de

Unfall- und Karosserieinstandsetzung

Neuenstein-Obergeis
www.reifen-hildebrand.de

Praktische Tipps für eine sichere Fahrt 10. Mai 2025

Auto
Aktuell Mit Kindern unterwegs

Bei der Fahrt mit den Jüngsten ist mehr zu beachten
sik, Hörbücher, Filme oder
auch Spiele können für Un-
terhaltung sorgen und Lan-
geweile vertreiben. Bei län-
geren Strecken sollten ge-
nügend Pausen eingeplant
werden, damit sich das Kind
bewegen kann.

Wer bei kälteren Tempe-
raturen unterwegs ist, sollte
Sohn oder Tochter nicht mit
Winterjacke oder Schneean-
zug in den Kindersitz set-
zen, da die Sicherheitsgurte
dann schlecht greifen oder
das Kind sogar herausrut-
schen kann. Es ist besser, die
Heizung etwas höher zu
stellen oder eine Decke
über das angeschnallte Kind
zu legen. Im Sommer kann
es hingegen recht warm im
Auto werden, besonders für
Kinder, die in Ihrem Sitz re-
lativ fest eingepasst sind.

Daher sollte auf möglichst
luftige Kleidung geachtet
werden. Die Klimaanlage ist
nur bedingt zu empfehlen,
da es beim schwitzenden
Kind schnell zu einer Unter-
kühlung kommen kann.
Vermieden werden sollte
aber auf jeden Fall, dass das
Kind direkt dem Luftstrom
ausgesetzt ist. Ausreichen-
de Trinkmengen und ent-
sprechende Pausen helfen
hier meist mehr, so der AvD.

Eines gilt ganz besonders,
und zwar Sommer wie Win-
ter: Ein Kind niemals alleine
im Auto lassen, auch nicht
für wenige Minuten.

aum/red

werden, empfiehlt der AvD.
Das Öffnen der Gurte sollte
vorher geübt werden, damit
das Kind bei Bedarf schnell
aus dem Sitz befreit werden
kann.

Über den bestmöglich ge-
sicherten Platz hinaus emp-
fiehlt der AvD vor der Auto-
fahrt mit Kindern die Ver-
riegelung der Türen und der
Fenster (oft gibt es entspre-
chende Kindersicherungen
im Auto) sowie der Schutz
vor direkter Sonnenein-
strahlung. Dies kann über
getönte Scheiben im Fond
bzw. über eine Blende an
den seitlichen Fenstern er-
folgen. Speziell bei länge-
ren Fahrten sollte für den
Nachwuchs ausreichend
Proviant und Flüssigkeit
mitgenommen werden. Mu-

ausgeschaltet sein, da es an-
sonsten bei einem Unfall zu
schweren Verletzungen
kommen kann. Generell
sollten unter Zwölfjährige
auf den Rücksitzen mitfah-
ren, denn dort sind die si-
chersten Plätze im Innen-
raum.

Für Kinder ab etwa ein-
einhalb Jahren gibt es Kin-
dersitze mit Hosenträger-
gurten (Fünfpunktgurte)
oder sogenannte Reboar-
der, mit denen auch Kinder
bis zu einem Alter von etwa
vier Jahren rückwärts mit-
fahren können. Sitzerhö-
hungen nutzen den fahr-
zeugeigenen Dreipunkt-
gurt, sollten jedoch erst ab
einer Körpergröße von 1,25
Meter und einem Mindest-
gewicht von 22 Kilo genutzt

Wer Kinder in seinem Auto
mitnimmt, trägt die Ver-
antwortung für deren Si-
cherheit. Wer die gesetzli-
chen Vorschriften missach-
tet, gefährdet nicht nur die
Gesundheit des kleinen
Mitfahrers, sondern ris-
kiert auch ein Bußgeld von
60 Euro sowie einen Punkt
in Flensburg.

Der Gesetzgeber schreibt
vor, dass Kinder bis zu ei-
nem Alter von zwölf Jahren
oder einer Körpergröße von
1,50 Meter einen geeigne-
ten Sitz nutzen müssen.

Geeignet sind Kindersitze,
die nach ECE-Norm (orange-
farbenes Prüfsiegel) zuge-
lassen sind. Die Untertei-
lung erfolgt nach Gewicht:
Gruppe 0 bis zehn Kilo-
gramm, Gruppe 0+ bis 13
kg, Gruppe 1 neun bis 18 kg,
Gruppe 2 von 15 bis 25 kg
und Gruppe 3 von 22 bis 36
kg. Wo kein Isofix-System
vorhanden ist, wird der Kin-
dersitz mit dem Sicherheits-
gurt befestigt.

Der Automobilclub von
Deutschland rät, Babys bis
zu einem Alter von etwa
eineinhalb Jahren rück-
wärtsgerichtet zu transpor-
tieren. Zu beachten ist, dass
diese Kindersitze oder Baby-
schalen möglichst nicht auf
dem Beifahrersitz ange-
bracht werden sollten und
wenn doch, dann muss
zwingend der Frontairbag

Bei spaßigen Fahrten mit
kleinen Kinderautos ist
noch an weniger zu
denken, als im Auto.

Vom richtigen Kindersitz bis hin zu regelmäßigen Pau-
sen muss bei der Fahrt mit Kindern an mehr gedacht
werden, als ohne sie. FOTO: PANTHERMEDIA / HAYDMITRIY / YARUTA



In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unserer guten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,

Schwägerin, Patin und Tante

EElliissaabbeetthh SScchhuucchhaarrddtt
geb. Bachmann

* 18. 5. 1939 † 1. 5. 2025

IN STILLER TRAUER

Dein Fritz
Deine Kinder

Harald mit Elvira
Heike mit Norbert

Deine lieben Enkel und Urenkel
Yvonne mit Danny, Yannik und Lilly

Pascal und Christian
Deine Schwester Mariechen
Deine Schwägerin Hilde

sowie alle, die mit uns um Dich trauern

Wildeck-Obersuhl, im Mai 2025

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

dem 15. Mai 2025, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Obersuhl statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir höflichst abzusehen.

Ich hab` das Leben geliebt
und den Tod nicht gefürchtet.
Dunkle Stunden lehrten mich,
den Wert der frohen Tage

zu erkennen.
So war ich

ein glücklicher Mensch
und niemand soll
um mich trauern.
Wer aber will,

mag meiner gedenken.

Wenn die Zeit endet, beginnt die Ewigkeit. Drum lebe den Augenblick.
Ein ewiges Rätsel ist das Leben und ein Geheimnis bleibt der Tod.

Traurig und dankbar müssen wir Abschied nehmen von
meinem lieben Ehemann, unserem treusorgenden Vater, Opa und Uropa

Achim Pfromm
30. November 1935 10. April 2025

In unseren Herzen für immer bei uns

Deine Maria
Andrea und Roger
Simone und Andreè

Deine Enkel und Urenkel
Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 17. Mai 2025 um 15.00 Uhr
auf dem Friedhof in Röhrigshof statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
danken wir herzlichst.

* †

Röhrigshof, im Mai 2025

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwester, Cousine, Patin und Tante

Anna Fuge
geb. Natt

* 22. 1. 1933 † 20. 4. 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Fritz
Gerd und Martina

Reiner, Mika, Florine und Max
Patrick und Kristy Annmit Tilda Rose

Pascal und Paulin
Florian und Maria mit Theo

Elisabeth Schmerfeld
sowie alle Verwandten und Angehörigen

Heringen, imMai 2025
Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 17.05.2025,

um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Heringen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab sowie Blumenschmuck bitten wir abzusehen.

Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir recht herzlich.
Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben, war’s Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Ursula Bachmann
geb. Weydemann

* 29. September 1927 † 25. April 2025

In stiller Trauer:

Elke Bachmann
Heike mit Walter und Clara Lenz

Kondolenzadresse: Bestattungshaus Keßler, Oststraße 1a, 36179 Bebra

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachteAnteilnahme bedankenwir uns ganz herzlich.

Ein Herz steht still,
wenn Gott es will.

Meine Kraft ist nun zu Ende,
nimm mich Herr in deine Hände.

Wir sind traurig über den Tod unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Großcousine

Brigitte Dawert
geb. Lehmann

* 28. 9. 1938 † 14. 4. 2025

In stiller Trauer

Ralph und Heike
Karl-Heinz und Eveline geb. Lehmann

Heringen, im Mai 2025

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Für erwiesene Anteilnahme möchten wir uns herzlich bedanken.

Ein arbeitsreiches, erfülltes Leben, voll Liebe und Güte
für uns ging zu Ende und wir nehmen Abschied von

* 13. 12. 1941 † 25. 4. 2025

WENN IHR MICH SUCHT,
SUCHT MICH IN EUREN HERZEN!

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Heidi

Susanne und Manfred
Heiko und Daniela

Deine Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Bebra-Weiterode, im Mai 2025

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 14. Mai 2025,
um 14.30 Uhr im Bestattungshaus Taubert,

Am Sandgraben 6, in Großensee statt.

Gehen dürfen, wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Freiheit für die Seele und Trost für uns alle.

Helga Hartung
geb. Ißleib

* 14. 5. 1939 † 6. 5. 2025

In Liebe nehmen wir Abschied

Axel und Inge
Timo und Claudia
Frank und Manuela
Fabian und Maja
Dennis, Laura und Pia
sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am 19. Mai 2025 um 12.30 Uhr
auf dem Hauptfriedhof Bad Hersfeld statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
bedanken wir uns herzlich.

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

Der Mensch,
den wir liebten,
ist nicht mehr da,
wo er war,
aber immer dort,
wo wir sind
und seiner gedenken.

12 ANZEIGEN 10. Mai 2025



Leg alles still in Gottes Hände, das Glück,
den Schmerz, den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Günther Schade
* 27. 2. 1943 † 28. 4. 2025

In stiller Trauer

Deine Heidi
Deine Kinder Thomas, Harald,
Elvira und Heiko mit Familien
sowie alle Angehörigen

Heringen-Kleinensee, im Mai 2025

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 13. Mai 2025,
um 14.00 Uhr im Bestattungshaus Taubert,
Am Sandgraben 6, in Großensee statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Kleinensee.

Die Leere die der Abschied von
unserem Sohn und Bruder

Oliver
hinterlässt, haben Eure Gedanken, Anteilnahme

und Zuwendungen uns sehr berührt und
uns gezeigt, wie viel Wertschätzung ihm,

über seinen plötzlichen Tod hinaus, zuteil wurde.

Dafür bedanken wir uns ganz herzlich.

Rainer, Margrit und Simone Biehl

Bad Hersfeld und Heringen im Mai 2025

StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

Stellenangebot
Wir suchen schnellstmöglich zur Aushilfe oder Festeinstellung einen

Busfahrer (m/w/d)
im Linienverkehr

Sie verfügen über Berufserfahrung und sind freundlich im Umgang
mit Kunden, dann bewerben Sie sich gerne bei:

Herwig Reisen GmbH
Mittelweg 5 • 99834 Gerstungen

Tel. 036922 31542 • Handy 0175 4180809

eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)
Di.–Sa. von 7.00–10.30 Uhr
Bewerbung bitte unter
info@newscafe-hef.de

Wir suchen ab sofort

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Haushaltshilfe in Rotenburg ge-
sucht, für 2-3 x wöchentl., für 3-4 Std.
Flexibliliät gegeben,☎ 06623-6179

Suche rüstige, zuverlässige Reini-
gungskraft für EFH inHEF, ca 4 Std. vor-
mittags alle 14 Tage.☎ 0176-27094531

Sachbearbeiter/in Bau- und
Ordnungsverwaltung (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Gemeindevorstand der Gemeinde Neuenstein
Herr Schiel, Tel.: 06677 9210-14

https://www.neuenstein.net/buerger-verwaltung/
stellenausschreibungen.html

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter/in im Bauhof (m/w/d)

Die Gemeinde Schenklengsfeld, als kommunaler Wasserversorger,
sucht zur Ergänzung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

in Vollzeit (39 Stunden/Woche).

Weitere Informationen finden Sie unter
www.schenklengsfeld.de

Stellenausschreibung

Unsere Angebote vom 13.05. bis 17.05.2025

Kochschinken, natur & geräuchert 100 g 1,99 €
Aufschnitt, gemischt 100 g 1,39 €
Schnittlauch- & Preiselbeerleberwurst 100 g 1,39 €
Cordon bleu 100 g 1,19 €

6282 Hauneck-Unterhaun
www.eichlers-hofladen.de
3
w

wir empfehlen
3er-Set Schwartenmagen im Glas
aus eigener Herstellung. Statt 9,90 €8,50 €
Freitag, den 16.05.2025 ab 11 Uhr
Rinderroulade
mit Klößen und Rotkraut Portion11,00 €

VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

Garten und Sanierungsarbeit rund
um´s Haus, Hecken und Baumschnitt.
☎ 06621-7957381

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen

1. Bad Hersfelder Immobilienabend
im Hotel sleep and go Bad Hersfeld,
Carl-Benz-Str. 3, 36251 Bad Hersfeld,
Donnerstag, 22.05.2025, 19Uhr, Thema:
Vermeiden Sie Fehler beimprivaten Im-
mobilienverkauf! Wir geben Ihnen hilf-
reiche Tipps und Tricks! Eintritt ist frei,
Anmeldung erforderlich unter:
PRIOR Immobilien 0661-86207278 oder
info@prior-immobilien.de

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

Immobilienankauf

DG Whg., 70 m², 2 Zi., mit EBK, Bad,
mit Bademöbel, Ludwigsau-Rohrbach,
KM 350 €.☎ 0160-90998174

HEF Innenstadt: 1 Zimmer, Bad, Keller,
25 m², ab sofort zu vermieten. ☎
0178-6819881 (Mo.-Fr. von 9.00 bis
18.00 Uhr)

Ronshausen: 3 Zi., Kü., EBK, Speisek.,
Bad, 100 m², Keller, 1 Parkplatz, 490 € +
NK ab 1.8.25 zu verm.☎ 0171-3616422

Vermietung

Wir, Ehepaar, 60 J. suchen eine 3 ZKB
in HEF bis 10 kmUmgebung, EG,WMbis
1.000 €. Miete wird von Rentenstelle
übernommen.☎ 0152-13413548

Mietgesuche
VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Achtung! Suche Pelze, Nerze, aller Art
von privat.☎ 06623-9157280

Aufgepasst: Seriöser Ankäufer
zahlt bis zu 10.000 € f. Pelze jegl.
Art, Handtaschen, Abendkleider,
Leder, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Schmuck, Münzen, Musikin-
strumente, Militaria, Teppiche,
Uhren u. Zinn. Tel.: 0178/1758164

Herr Strauß sucht Vorwerk Staub-
sauger, alte Pelze, Porzellan, Gobelin,
Handarbeiten,Näh-/Schreibmaschinen,
Schallplatten, Militaria, Bestecke, Zinn,
Münzen, Uhren, Modeschmuck u. v. m.
Seriöse Abwicklung.☎ 0172-6774027

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 69 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Kartoffeln zu verkaufen, festkochend.
25 Euro pro Zentner Tel: 01623218209

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Margit, 75 J., aber voller Leben! Ich bin
eine unternehmungslustige, gepfl.
Frau mit Freude an Natur, Kultur u. gu-
tem Essen. Ich suche e. lieben Gefähr-
ten für gemeins. Ausflüge, gemütl.
Abende u. vielleicht auch für ein ge-
meinsames Zuhause. Herz u. Humor
bringe ichmit – fehlt nurnochdaspassen-
deGegenstück. PVTel. 0176-56849847

Gisela, 68 J., jünger wirkend u. nicht so
anspruchsvoll wie viele andere Frauen.
Nach der Trauerzeit kam die Einsamkeit
u. sie lastet schwer. Dasmöchte ich nicht
länger hinnehmen. Geht es Ihnen ähn-
lich? Dannmelden Sie sich gerne üb. PV,
ich könnte Sie kurzerhand mit meinem
Auto besuchen. Tel. 0176-56841872

Ute,63 J.,mitattrakt. Figur,herzensgutem
Charakter, nicht aufdringlich.Bine. saube-
re Hausfrau, leidenschaftl. Köchin u. mit
m. Auto absolut flexibel. Nach einiger Zeit
des Alleinseins wünsche ich mir e. lieben
Mann zum Glücklichsein u. glücklich ma-
chen. Kann Deinen Anruf üb. PV kaum
noch erwarten.Tel. 0152-24910120

Auch wenige Worte
können viel Trost spenden.
Mit einer Familienanzeige in Ihrer Tageszeitung

geben Sie den Verlust eines lieben Menschen bekannt.

Begrenzt ist
das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.
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RotSchwarz

Beschichtete
Handinnenfläche

Multifunktionshandschuhe 10 Paar
• Größen 7–10

8,99*
10 Paar

Auch
online

279,–*
UVP 529,–

47% billiger

3,99*
je Ausführung

Auch
online

14,99*
UVP 29,99 50% billiger

je Ausführung

9,99*

UVP 19,99 50%
billiger

19,99*

379,–*
UVP 669,–

Auch
online

43%
billiger

NEU
E

Motiv
e

Elektro-Start Benzin-Rasenmäher MS226-56E SE • Ideal für große Rasen-
flächen • Leistungsstarker 4-Takt-Motor 4,4kW/6 PS/224cm³ • Robustes, pulverbeschichtetes
Stahlblechchassis mit großen kugelgelagerten Laufrädern • Inklusive Starterbatterie und Ladegerät

5 JAHRE GARANTIE
MÄHEN AUF
KNOPFDRUCK
durch E-Start

Leistung
OHNE ENDE
4,4kW/6PS

Schnittbreite
ca.56cm

Kraftvolle, wiederaufladbare
Li-Ion Starterbatterie
Zentrale 7-fach Schnitt-
höhenverstellung 25–75mm
Große 65 Liter Fangbox

Benzin-Hochdruckreiniger
HCP5000 • Leistungsstarker 4,3kW/5,9PS
4-Takt-Motor • Edelstahl-Sprühlanze

• Große Laufräder 5 JAHRE GARANTIE
Praktische Halterung
für Hochdruckschlauch
und Düsenaufsätze

Kraftvolle Leistung!
Maximaler Druck
241 bar
Maximaler
Wasserdurchlauf
570 l/h

Gartenkleingeräte „Kork-Touch“
Werkzeugkopf aus pulverbeschichtetem Karbonstahl

5,99*
je Ausführung

Werkzeugkopf aus pulverbeschicht
 Kleinrechen ca. 29cm
 Fugenkratzer ca. 27cm
 Sichelhacke ca. 28cm
 Kultivator ca. 31cm
Unkrautkelle ca. 34cm
 Pflanzschaufel ca. 32cm

 Volumenschaufel ca.37cm
 Flächenjäter ca. 28,5cm

techt


m Ka













„Kork-Touch“
vereint die Hap-
tik vonNatur-
korkmit der
Widerstands-
fähigkeit eines
Hochleistungs-
kunststoffes

Keramik-Kräuterstecker
„Wichtel“ • Mit abnehmbarem Kräuterschild
• Für innen und außen • ca. 5x5x23,5 cm

LED-Solar-Licht Schnecke /
Schildkröte • Aus Polyresin in hochwertiger
Holzoptik • LED-Lichtstreifen in Warmweiß

• Dämmerungssensor

Schnecke
ca. 19,8x10,5x13cm

Schildkröte
ca. 18x13x13cm

Drucksprühgeräte • Ideal zur Pflanzen- und
Blumenbewässerung sowie zum Pflanzenschutz
5 JAHRE GARANTIE5 JAHRE GARAN

GDS15 1,5 Liter
• Hochwertige Präzisionspumpe
• Feine Zerstäubung
• Verstellbare Messingdüse

anzenschutz
GDS50 5 Liter

• Leistungsstarke Druck-
pumpe (max. 2,5 bar)

• Hochwertige Sprühlanze
• Anpassbares Sprühbild

Universeller Begrenzungszaun–
Komplettset 10m 1mx10m • Hochwertiger Kunststoff-
Zaun zum Schutz oder als Absperrung • Maschenweite
ca. 16x16mm • UV- und witterungsbeständig • Beliebig erweiter-
bar (1m=2,–) 3 Jahre Garantie

Integrierte
SpannschnüreAlles dabei! Zaungewebe 1mx10m,

5 Zaunpfosten, 10 Heringe, 12 Clips und
17 Zaunbinder

Elektro-Start
Selbstfahrer mit Radantrieb

Seitenauswurf
Mähen | Fangen | Mulchen

Reinigungsfunktion
durch integrierten
Wasseranschluss

7in1

by
LED-Solar-Gießkanne
• Hochwertige Metallkonstruktion
• Leuchtdauer bis zu 8h
• Inkl. Metallstab
• ca. 24x100cm
3 Jahre Garantie -H

öh
e
ca
.1

00
cm

12,99*
UVP 24,99

48% billiger

5,99*
UVP 12,99
53%billiger

Auch
online

Handbemalt

NEU

NEU

NEU

9,99*
UVP 19,95

49%
billiger

7,99*
2er-Pack

Modisches T-Shirt 2er-Pack
für Damen • 95% Baumwolle, 5% Elasthan
• Leicht tailliert • Größen M(40/42)–XXL (52/54)

Marine
Marine-W

Beige/
Beige-Weiß

Weiß/
Grün-Weiß
W iß/ B i / M iM i

Active Sneaker für Damen
• Obermaterialmix aus leichtem und hoch-
wertigem Textil • Innenausstattung aus
atmungsaktivem Mesh • Memory-Foam-

Decksohle • Leichte, flexible und schockabsorbierende
Phylon-Laufsohle •Waschbar bei 30°C • Größen 38–41
je Paar

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Navy/Rot
Weiß/
Rose19,99*

UVP 39,95

49%
billiger

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Navy/Aqua
Herren

Schwarz/
Grün

Herren

Grün/Pink
Damen

Aqua/
Pink

Damen

Bunte Phylon-Clogs
für Damen oder Herren
• Aus robustem und pflegeleichtem Phylon

• Leichte und flexible Laufsohle aus druckdämpfendem
Phylon mit modischem Profil • Waschbar bei 30°C

• Größen 38–45 je Paar

Sneaker-Socken
10 Paar für Damen
oder Herren

• Größen 35/38–43/46

(Farbbeispiele)

6,99*
10 Paar

Caprihose für Damen
• Reine Baumwolle • Bequemer
Komfortbund mit Kordelzug
• Größen S (36/38)–XL (48/50)

8 99*
je Caprihose Praktische

Bindebänder

CoralMarine Blau

NEU

Bio-Zitronen
Saft
2x250-ml-
Flasche,
ohne Pfand

(1 l = 5,98)

Bio-Kürbiskerne/Hafer XXL
Kürbiskerne 300-g-Beutel (1 kg = 9,30)
oder Hafer
1-kg-Beutel
(1 kg = 2,79)

je Beutel

Bio-Blütenhonig cremig
oder flüssig 1-kg-Glas (1 kg = 5,99)
je Glas

Bio-Agavendick-
saft dunkel oder hell
gut löslich, hohe
Süßkraft,
500-ml-

Squeezeflasche
(1 l = 6,66)
je Squeeze-
flasche

Bio-Getreide XXL
Quinoa 800-g-Packung (1 kg = 4,99),Sesam
850-g-Packung (1 kg = 4,69),
Haferkleie, Buchweizen 1,2-kg-Pa-
ckung (1 kg = 3,33) oder Bulgur 1,5-kg-

Packung
(1 kg = 2,66)
je Packung

Bio-Sonnenblumenkerne
XXL/Hanfsamen Hanfsamen
geschält 200-g-Beutel (1 kg = 12,95)
oder Sonnenblumenkerne
1-kg-Beutel

(1 kg = 2,59)
je Beutel

2,99*

2er-Pack

5,99*

1 kg
2,79*

3,99* 2,59*

3,33*

DOPPEL
PACK

XXL

XXL XXL

XXL2,99*

3,99*

ergibt 27 Liter

Bio-Bouillon
Gemüse 540-g-Dose,
ergibt 27 Liter (1 l = –,15)

je Dose

Bio-Leinsaat/Chia-Samen
XXL Chia-Samen 500-g-Packung
(1 kg = 5,98), Leinsamen geschrotet
800-g-Packung (1 kg = 3,74) oder ganz
1-kg-Packung (1 kg = 2,99)

je Packung

WEITERE SORTEN
Rind, Huhn oder

7-Kräuter

Spezialitäten aus

OSTEUROPAOSTEUROPADelikatess
Creme

Ungarn – versch. Sorten,
z.B. Knoblauchcreme
160-g-Tube (1 kg = 11,81)
je Tube

1,89*
UVP 2,79 32%

billiger

Sprotten in Rapsöl
Lettland – geräuchert, mit
transparentem

Deckel 160-g-Dose (1 kg = 11,19)

1,79*
UVP 1,99

10%
billiger

Gronie Pils Polen 5,2 % vol,
6x0,5-l-Dose, zzgl.
6x –,25 Pfand (1 l = 1,33)

je 6er-Pack

3,99*
UVP 5,49

27%
billiger

6er-Pack

Buchweizen
Tschechien –
Pohanka
1-kg-Packung

(1 kg = 1,99)

1,99*
UVP 2,49

20%
billiger1 kg

+++ Breaking News +++ Breaking News +++ Breaking News +++Breaking News +++Breaking News +++Breaking News +++
Zum

16.Ma
l
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BIO-GESAMTSIEGER!
2025zur aktuellen

DLG Bio Prüfung

Aprikosen
Spanien
Kl. I,

französische Sorten,
1-kg-Packung
(1 kg = 2,89)
je Packung

Erdbeeren
Spanien
Kl. I,

ausgewählte
große Früchte,
900-g-Holzsteige
(1 kg = 4,43)
je Holzsteige

2,992,99**
2,2 kg!!

1 kg!!

2,892,89** (Abbildung ähnlich)

große
Früchte

!!

3,993,99**große Früchte!!
XXL • 900 g!!

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichs-
hafen Kl. I, Sorten: Red Jona-
prince oder Jonagold,

große Früchte, Kal. 70/80 + 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel (1 kg = 1,36)
je Beutel

XXL!!

Granit-Topf
Ø ca. 24 cm

Granit-Topf
Ø ca. 20 cm

Stielkasserolle
Ø ca. 16 cm

Ergonomischer Soft-
Touch-Griff

Kratzfest
✔Gleichmäßige Hitzeverteilung
✔Lange Lebensdauer

Granit-Keramik
Antihaft Deckschicht
Basisschicht
Aluminiumkern
Außenbeschichtung

e/
Weiß
// 8,99*

Jeweils inklusive
hochwertigem
Glasdeckel

Topf „Granit X pert“
• Inklusive hochwertigem Glasdeckel

• Lange Lebensdauer dank innovativer
Granit-Keramik-Beschichtung

• Ergonomischer Softtouch-Griff
• Backofen geeignet bis

zu 160°aa

17,99*

UVP 34,99
Stielkasserolle
Ø ca.16cm

48%
billiger

18,99*

UVP 39,99
Granit-Topf
Ø ca.20cm

UVP 39 99
52% billiger

19,99*

UVP 49,99
Granit-Topf
Ø ca.24cm

✔K
UVP 49 99

60%billiger

NEU
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www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

abMontag,12.Mai

BIS ZU SPAREN60%60%

IMMER MEHR FÜRS GELD

MEHR ANGEBOTE !
unter www.norma-prospekt.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


